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Die russische Aufstandsbewegung .
vie Lage in Kronstadt.

» TerioN . 16. März . (Eigener Drahtbericht .) Der Bericht -
satter hat direkte Informationen aus Kronstadt einziehen können :
^ Kronstadt herrscht Ruhe und Ordnung . Die Fabriken haben ihren
^

etr -. xh wieder aufgenommen . Unter den Aufständischen besteht
^

« Ulg - Einmütigkeit . Die öffentlich : Meinung Europas wird durch
k N " >>ios der Sowjetregierung irregeführt . Nachdemnlinin es abgelehnt hatte , auf der entscheidenden Versammlung in- n»nstadr der Resolution der Aufstandischen ftine Zustimmung zu
^ ven . entsandten die Matrosen eine Delegation nach Petersburg .

Delegierten wurden zurückgehalten und Zöglinge der Roten
llegxschule » nach Kronstadt beordert . Darauf wurde auf dem

^ „Pelrovawlowsk " beschlossen, ein Revolutionskomitee mit
^

" iritschenko , Iakowenko und Archipow an der Spitze zu bilden , das
>e Rgieningsgewalt in Kronstadt übernahm . Der General
oslowski und die übrigen Offiziere sind keines¬

wegs als Führer der Bewegung hervorgetreten , sieersehe?» nur als militSrisch « Fachleute ihren Dienst . Di « irreführen -
en Funksrrüche und Proklamationen der Sowj ^tregierung werden
^ den „Iswekliza " des Kronstädter Revolv .tionskomitees ungekürzt" okl ' druckt . n>ii ter Bemerkung , das! jeder Kommentar überflüssig sei.

Revolutionskomitee setzt sich a u»esch l i e ß l i ch aus
Matrosen zuk-. mmen . In einer Unterredung hat der Vorsitzende

^ . Revolutionskomitees . Petritschenko . folgendes geäußert :
»Mr wollen mit der Befreiung ganz Rußlands beginnen . Wir be¬
ruhen uns . die Petersburger auf unsere Seite zu ziehen und haben' wen genauen 5̂ gmpsplan ausgearbeitet Unsere Offiziere und In¬
genieure holten sich vorzi >xlich und arbeiten im Einvernehmen mit
« nz, Ms streben nach einer wirklichen Rätegewalt "

. Petritschenko
dxi, Eindruck einer tatkrästiaen Persönlichkeit . In Kronstadt

frischt der ollgemein -' Eindruck , das; die Matrosen sich durchaus ihrer
^ rast bewukt sind vnk sich vor einem Angriff von außen sicker füh ' en .
^ >e Tleilbberechtigun ^ aller Bürger wir >> streng eingehalten Er -
^ efiunaen haben nickt stattgefunden . Die Stadt hat durch das
^ c>n' k>orbemint nicht gelitten . Tie E schösse von Kra ? naja Eorka
^ rei » ^ kaum die Peripherie von Kronstadt . Die Lebensmitt .'l-«orr -?t- reichen kür eiwa anderthalb bis zwei Wochen . Ein aus Kras -
^asa Mgrka entflohener Soldat berichtet , dak vi -' le Eeaner der Kom -
^ urikien zu den kronstädter Aufständisch ' ?, überlauken . Auch am

März la ? die Küste unter dem Keschützfeuer von Kronstadt . Der
^ Mär ^ ikt in Petersbura äußerlich ruhig verlausen . Die Stadt
wird von Patrouikien durchstreift , die der aus zuverlässigen Sowjet -
^ amten gebildet »n Schutzwehr angehören . Die Lebensmittelvorräte
3«hen zur Neige Moskau bietet ungefähr dasselbe Bild ,

^ ' e Beweannft in Siidrutzland
Kopenhagen . ZK. MSrz sEioener Drahtberickt .) Dänische

^
' itungen erfahren dSK eine o »oße Anzahl revolutionärer Arbeiter

«nd Soldaten aus Moskau sl' kwärts geflohen seien , um sich dort m 't
geger revolutionären 5,k «r des Generals Antonow zu verein,g :n.^ ' ''ser operiert jetzt in dem >5»' uvernement Woronos und Tambow .

Abteilungen seiner Kavallerie sollen bereits bis in die Gegend von
Moskau vorgerückt sein . Di « Räteregierung hat ihren Truppen an
der rumänischen Grenze B ><ebl gegeben , sich nach Odessa zurückzu¬
ziehen . weil dort ein gefährlicher Aufstand ausgebrochen sei . E ue
andere Meldung besagt , daß die Bolschewisten ein furchtbar - s Blut¬
bad in dea Gefängnissen von Moskau angerichtet hätten , wo viele ver¬
haftete Verwandte und Freunde der Teilnchmer an dem Kron 't?dter
Aufruhr sich befinden Hunderte von Gefangenen seien mit Maschinen¬
gewehren niedergemacht rrv : 0en .

Bolstl cwistiscke Sieqesmeldunst .
«. Zürich , IS . MSrz . „Daily Herald " meldet aus Moskau : Eine

Kundgebung der Sowjetregierung teilt die Unterdrückung des Kron¬
stadter Ausstandes mit . Em Teil der Aufständischen hat sich am die
Schiffe gegen die finnische Grenze zurückgezogen . In den Kronstädter
Gewässern p?iri > noch gekämpft .

Polens ? tnnäh ? r « nq an
A. Marsch »« . II?. März . sEia . Drahtbericht .l In Warschau hat

eine Konse 'HM stat "esi ' nden zwiscken den Demokraten und der Ver¬
einigung für die Wiedergeburt Rußl -' nds . Einstimmig wurde die
Notwendigkeit der Anerkenn " na der R " nd ^ aat "n als unabhängige
Staaten anerkannt , dieses Prinnn soll die <Nr» ndl -' ae kün ' - iger

^ e"' » 'i !lngrn - Zischen der polnischen " nd russischen Nation b" d " n ,
?>ie Warschauer Blätter bezeichnen die ?>nn ?l' » runa der vosnischen
Demokratie an die russischen republikanischen Part - ien die bei der
russischen gegenboNchewistisch ^n Beweg, >na eine große Rolle spielen ,
kür ein Ereignis von unabsehbarer Tragweite .
Abschluß des en- lis » russis<s' <n H ^ nhelsvertraaeS .
'

London, ^ . Mär ^. (Eigener Drahtbericht .) Wie verlautet ,
wird der englisch -r ^sii ' che / ?andessvertrag beut « von S ?r Robert L^orne
»nd Krassin endoiiltia unterzeichnet werden . Der Ein - anas -Par !' -
ar ?pb . d- r von der bolschewistischen Propaganda handelt ist auf
Wunsch Kreons in eini ? o?m ». brackt worden , die beide Narteien
befrieds "t. Enal - nd verpflich ^ t sich angeblich in diesem Barograph ,
sich nicht in russische innere Angeleaenbeiten einmischen zu « oll -'n.
Kr »^in mil ^ diesem Nersoreche « nroke V -'dentnng bei . trokden , sich die
en ^' i' che N arerrina bis jetzt noch nie in d ' « inneren Ange ^e -ren <>eiten
Auslands e - noiemi' cht h^t. Der Vertrag soll demnächst im Unterhaus «
zur Verhandln " " kommen .

Holland « nd die Randstaaten .
TU . 15 . M ?»rz . Nie holländische R -aierung hat i^re

Konsuln in R !oa und Renal b»auftr ->" t . die Re " ieru " gen n"U Estb -
land und ? ! v^and davon zu unterrichten . d" ß <d '' "s» Republiken von
der holländischen Regierung anerkannt worden ^ sind.

Sin ftr ' k «l,is ^ - rnmanjsches Plindnls .
«. Basel . Iff. März . „Echo de Baris " meldet aus Athen , daß

zwischen der griechischen und rumänischen Reaierung Verhandlungen
im Ganae sind , die den Abschluß eines militärischen und wirtschaft¬
lichen Bündnisses zum Ziele haben . Beide Staaten verpflichten sich
gegenseitig , im Falle des Eindringens bolschewistischer Heerscharen
Truppenhilfe zu leisten .

lsn ^ lijtbe Kr ' tit an der Sanktionspo ' itik .
? u . London . 1k>. MSrz . Die glatte Annahme der Revarations -
in der 2. Lesung des Unterhauses beweist , daß das Parlament
Regierung in der Reparationsfrage freie Hand läßt . Die"tly News " nermißt den parlamentarischen Mut der Abgeord -' en . „Dailn Li ^ rald " greift die Arbeiterpartei an . Tatsächlich

.^ren deren Kritiken wenig eneroisch Allerdings operiert die Re -
^ erung geschickt mit der angeblichen Bereitschaft Deutschlands , die
H

" ' - ntabgabe und den Zablungsmodus anzuerkennen , sodaß das
^ ^ ment an das Zustandekommen eines Einvernehmens bezü ^ sich

Durchführung gla »bt und die Reparationsbill weniaer den Eha -
, ^ einer Strafe als eines .Zahlungsmodus für die Reparatio -' S-

Irk
'

?
erhält . ^ " Kerdem b^ rrscht di - Meinung nor . dgß die Bill

5
°
. A ein Ersatz für schlimmere Sanktionen ist. Die Melduna

d !»
^ . - r>" N>,s ^ n <Nf>nken erregt Aussehen und «-" anlaßt

p -,^
'^ iwes " zu der Feststellung , daß die Sobotisrung der Prozent -

Crk>̂ «
einer » messenden ^ locki>>r„ ng kübren m" sse : der deutsche

kla ?« erfordere alfo sorgfältige Nackprüfung . Ehamberlain er -" e . d ß das deutsche Nachkrie " seigentum nicht betroffen werde .
Enaland verlangt Beseknn ^ ünchens .

h . ^ Basel . März . „Daily Mail " meldet : Die Nationalisten
^ en im Unterhaus einen Antrag auf Besetzung Münchens und auf
H allgemeinen Einmarsch in Bayern gestellt , falls die bayerische
z, Gerung die Auflösung der Einwohnerwehren verweigere . Bonar
sv^ 5^ <irte namens der Regierung , daß die bayerische Wider -
< neue Sanktionen der Alliierten erforderlich mache, überen Art Verhandlungen schweben.

Das enfl H - eresbndart .
Mi » !» London , lk . März . Im Unterhaus brachte der Kriegs -'vl das H<>>. resbudgct ein . Er sprach sein Bedauern darüber
H -,

' daß ?um Zwecke der Eriporung von 4s0 0l>0 Vfund Sterl . vier
?n^

° " erle -Neo,n - cntei gestri ?ien worden seien . Im Augenblick sei
dem davon entfernt , ein 5>eer zu besitzen, das aleichwertig mit

Kriege sei. Es handele sich darum . 24 Divisionen zu
, ej . " ' ^ eren und von d^n h . ^ rsür nötigen 2W0M Mann seien be-
-'»'»" nnn rekrutiert Für die Vervollkommnung der Tanks seien
8, « ?^ und Sterl . bestimmt . In Irland beenden sich gegenwärtig

^ .' " ulone Infanterie 7 Kavallerie -Regimenter . 52 Batterien , lo-
^lnkrn ^ nötigen technischen Trupven ^ In Erwiderung auf eine
Zeit 5 ^ wurde non der Rcaicruna erklärt , M " N boffe . in absehbarer
l̂u »^ / )? ^ ^ ° ^erun -' s ?ustand in Aegypten aufheben zu können . Im"°" bl,ck sei dg >̂ nicht möglich .

, Hinrichinnft von S - nnfeinern .

^ innkl
"

. März . sE '
g . Drahtbericht s Die seck>s jugendlichen

^ run ^ ^en Teilrahme an Uebersällen auf die englischen
hina -I n ^r ^ tei t̂ wurden , sind gestern durch den Strang
Tao ?

^ worden . Di « f )cmrindebehörde von Dublin nahm eine
gn . in der fe «hier Bewunderung für den Mut . mitv ' e sechs S ' nufeiner ir den Tod gegangen sind , Ausdruck verleiht

a »
Churchills ? ! nfnahme tn Aegypten .

Hreit « .
' (Eigener Drahtbericht . ) Am vergangenena tras Minister Churchill hier ein . Versuche nationalistisch ge¬

einter Studenten , am Bahnhof zu demonstrieren , reurden verhindert .
Als die Polizei die Menge , die gegen Churchills Anwesenheit in Kairo
protestierte , auseinandertreiben wollte , wurde sie mit Steinen be¬
worfen . Hierauf gab die Bolizei Feuer . Mehrere Personen wurden
verletzt , darunter 20 Polizisten .

Tie belgischen Sozialisten » nd London .
MTB Brüssel , IN , März . Mit Bezug auf die Londoner Konferenz

sagt der „ Soir "
, daß « ine E ?>'.schl

'
cßung vom Generalrat der sozialisti¬

schen Partei gefaßt wurde , in der d ' e sozialistischen Abgeordneten auf¬
gefordert werden , von der Regierung Aufklärung über die Lage die
sich aus dem Ausbruch der Verchandlungen in London ergibt , zu ver¬
langen . etenso über die r> nkliche militärische Stärke Deruichlands
Der Rat hofft , daß man die Eeleacnheit ergreifen wer ')» , um d^e
Verhandlungen wieder aufzunehmen und richtet sich gegen jedes
politisch . milltär ' Ich « Abenteuer

? ' l>ändernn - Santr « qe , nm VSlterbnnd .
MTB . Genf . IN. März . Die Mitglieder der Kommission fürdie Abänderungen des Völkerbundspaktes sind für den K. April nach

Genf einberufen worden . Die Kommission ist die erste der von der
Versammlung vorgesehenen Kommissionen , die die Arbeiten auf¬nimmt . Sie ist die erste internationale Einrichtung , die mit der
Vrüfung des Vdlkerbundsstatuts . die auf der Friedenskonferenz in
Paris angenommen vnd von allen ehemals Neutralen ratifiziertwurde , betraut ,st . Vis ,etzt sind von sieben Staaten II Abände -
rungsantrSge eingereicht worden . Die Regierungen der Völker -
bundsmitglleder wurden eingeladen , ihre Anträge bis zum 31 . Märzeinzureichen . "

Rachlanfer de « Marsoh . Prozesses .
! ! Berlin . 15. März . / Drahtbericht unserer Berliner SchriMei -

tling .1 Der unter der Anklage !>es Meineids vor Gericht stehendeHauptmann a . D . von Kessel hat in der gestrigen Sitzung des Ge-
richts aufsi-benerregende Anschuldigungen gegen den früheren Polnei -orasi ^enten Eugen Ern ^ , gegen den seiner -eitioen R ^ ichsmehrmilMerNoske und gegen den Staatskommissar für öffentliche Ordni ng Dr .Ma ' dmann " orgebra » t ANe die Genannten hätten direkt oder in -dirckt au ^ ihn eingewirkt , die Flucht des Oberleutnants Marloh zubewerkstelligen . Diese Einwirkungen hätten zumeist in den Asxße -

« es aus vosjtiscken Gründen nicbt zu einem Pro¬
zeß Marlow kommen dürfe . Sollten sich diese Anschuldigungen als zu¬treffend erweisen , was untersucht werden muß . so dürften sie nicht
o ne entsprechenoe Dolgen sei .i . Die Anschuldigungen , die gegenKioske, der heute Oberprösident von Hgnnover ist . gegen Engen Ernstund Dr . Waldmann "' h,,h^ worden sind , wiegen »m so schwerer , da
um alle drei damals in leitenden amtlichen Stellungen b» fun > >'nhaben . Es lit " »n . falls sich die Anschuldigungen bewahrheiten soll¬ten , grobe Verstöße gegen das Strafgesetz vor .

? er schwed sche tz öniq in Siiddentschla d .
6 . Frankfurt , iki. März . sEigener Drahtbericht . ) König Gustavvon Schweden traf heute vormittag gegen 10 Uhr mit dem Ham¬

burger D -Zug hier ein . Nach mehrstündigem Verweilen in der
Stadt reiste er mit seiner Begleitung mit dem f-' 5r ?,lnamttßjgcn
V - Zua 12.AI Uhr nach Süddeutschland weiter .

Umschau .
16. M«r » 1?2«

Die Versailler Abmachung «» verpflichten die Revararionskom «
Mission bis zum 1. Mai d! Is . eine Znsammen st ellung
aller Schadensanmeldungen der Feindbnndstaaten der
deutschen Regierung vorzulegen . Für die Zusammenstellung hat sich
die Eli ^ nte beinahe zwei Iajhre Zoit gelassen und verlangt nun von
der deutschen Regierung , der jetzt die Zusammenstellung überreicht
worden ist, eine Stellungnahme in der kurzen Zeit von 14 Tage »,
widrigenfalls die Rechnung als anerkannt gelten soll . Es ist als
sicher anzunehmen — weil es in der menschlichen Natur begründet
ist — daß die geschädigten Bürger der feindlichen Staaten ihre Ver¬
luste so hoch wie nur eben möglich angegeben haben , um beim Ersatz
der Schäden mit Gelvinn abzuschneiden . Dazu kommt , daß die Unter¬
nehmer . die mit der Wiederherstellung in Nordfrankreich beschäftigt
sind, reichlich gut kalkulieren . Selbst die französische öffentliche Mei¬
nung beginnt bereits erregt gegen die Wiederaufbaugewinnler Stel¬
lung zu nehmen . Es ist aber natürlich unmöglich , in dem Zeitraum
einer so kurzen Frist , wi« sie

' die Entente der deutschen Regierung zur
Gegenäußerung stellt , im eithelnen die ungeheuren Uebertreibunge «
nachzuweisen , zumal die mitgegebenen Unterlagen äußerst dürstig
sind . Trotzdem ist es selbstverständlich , daß die Reicksregierung auch
in dieser kurzen Frist im Rahmen de« Möglichen eine Nachprüfung
vornehmen wird , die die Unterlagen für unseren Einspruch gegen die
Höhe der Schadensfestsetzung bei der Reparationskomm

'
.ssion abgeben

müssen . Es oerlohnt sich, die der deutschen Regierung überreichte Zu¬
sammenstellung etwas genauer anzusehen und auf ihren Wert zu prü¬
fen . Dr . Simons hat in der Tat eher zu wenig als zu viel gesagt ,
als er in Stuttgart erklärte , daß die Rechnung der Reparation ^
kommission eine „Apothekerrechnung " sein würde . Sie mutet
bein ^ e an wie ein Fastnachtsulk . Frankreick berechnet allein
für Sachschäden faußer Seeschäden ) IN Milliarden Francs .
Selbst wenn man annehmen muß . wenn man die Fran >-
zosen nicht für vollkommen verrückt halten soll , daß Pa --
nierfranken gemeint sind , so wurden die Franzosen damit
sagen wollen , daß die deutsche Kriegführung in Frankreick an sack¬
lichen Werten Zerstörungen in k>öhe von über ?l> Milliarden Gold »
mark angerichtet habe , das heißt , ein Siebentel des französischen
Nationalvermögens von 1914 vernichtet habe . Daß eine solch unge¬
heure Zerstörung auf einem Territorium , das etwa den zehnten
Teil des französischen Gesamtgebiets ausmacht , eine technische Un¬
möglichkeit ist . zumal es selbst den wildesten Vandalen nickt möglich
wäre , alles kurz und klein zu scklagen « nd zum mindesten der Grund
und Boden , ein Hauptfaktor des Nationalvermögens , nicht weg¬
getragen werden kann , müßte eigentlich jedem einleuchten . Daß «.5
aber überhaupt mit den Zerstörunaen nicht ganz so schlimm sein
k" nn . aeht schon daraus hervor , daß nach französischen amtlichen
Statistiken in den ehemals besetzten Gebieten die als kriegsgeslbä --
digt gemeldetem ? ndusiri <" ' i' ternehmungen zum arößt »n Teil den
Betrieb bereits wieder aufnehmen konnten . Es ist also nickt nur
die Wi "deranfbaunotwendigkeit . sondern vor allem maßlose , unver -
büllte Beuteaier . die aus solchen Zablen spricht , die absolut nickt
in den moralischen Mantel passen wollen , dem man ihnen mit dem
Worte Wiederautmachung umhängen will . Außer den Sachschäden
berechnen die Franzosen snach derselben Weise wie oben umgerechnet )
etwa 25 Milliarden Goldmark für Kriegspensionen und 5?amilien ^
Unterstützungen . Ihre Gesamtrechnung kommt dadurch auf etwa
l'a Milliarden Goldmar ? An zweiter Stelle mit de: Höhe der
S °bad ?nsanmeldnnaen marschi - rt di -̂ t hinter ?Vrankrei ^>
mit seinen Dominions . Das britische Reich berechnet 1K Milliarden
Goldmark für Sachschäden , von denen etwa sieben Achtel auf See -
schöd n «ntikill ^n und ? f> Milliarden für Tensionen . Das Verhält¬
nis der Zcchlen für den sachlichen Schaden zu den Renten¬
leistungen ist also hier das umgekehrte , wie bei Frankreich und
Belgien , das insgesamt mit rund 10 Milliarden Goldmark aufwartet .
Linter den großen Räubern der Entente marschieren dann die kleineir
Briganten , Brasilien , Euba , Haiti , die Negerrepublik Liberia , die
mongolischen Länder die Kroaten , die Peruaner und zum Schluß di«!
Tschecho - Slowakei mit ihren Schadensrechnungen auf , wobei sich der
letztgenannte Staat den netten Scherz leistet , uns 618 Millionen
Franken für einen Schaden anzukreiden , der ihm durch den Einfall
ungarischer Bolschewisten entstanden ist. und als Schlußsumme ergibt
sich nach einer im Wiederaufbauminitterium vorgenommenen Um¬
rechnung nach dem heutigen Wäbrungsstande die nette Zahl von 18S
Milliarden Goldmark . Wenn man diese 180 Milliarden in der
gleichen Weise auf 42 Jahre verteilte , wie die Zahl der Parijer Be »
schlösse , so ergäbe sich eine Gesamtzahlung sür Deutschland von 7S0
Milliarden Goldmark , das wären 9 Billionen Papiermark . Aus
jeden einzelnen Deutschen , Kinder und Frauen eingerechnet , würde
das nette Sümmchen von 180 MD Mark und eine jährliche Leistung
von 4000 Mark entfallen . Ein Haushalt von vier Personen würde
also durchschnittlich jährlich 16 000 Mark sür die Entente auszu¬
bringen haben . Eine solche Umrechnung beleuchtet den ganzen
Wahnsinn der Rechnung , die die Reparationskommission ausgemacht
hat . Nun darf nicht übersehen werden , daß die Rechnung der Repara¬
tionskommission nicht identisch ist mit den wirklichen Reparation .'
Verpflichtungen , deren Festsetzung in London ja vorläufig gescheitert
ist und für deren Bestimmung der Versailler Vertrag als zweiten
Faktor die deutsche Leistungsfähigkeit vorsieht . Die Rechnung der
Reparationskomissian hat vor allem eine politische Bedeutung . Sie
soll der Welt zeigen , wie tief unter den eigentlichen Schadenkostendie wirklichen Forderungen des Feindbundes liegen , wie weit mmr
unseren Bedürfnissen entgegen gekommen sei .

Wir müssen natürlich alles tun , um einer solchen Verzerruno der
Wahrheit entgegen i>:: t : ct?n . Neben den Einsprüchen geg 'n die will¬
kürliche und ilt>? rtrc i >' .de Art in d« r Festsetzung der , eigentlichen
Sachschäden müsstn rrir immer wieder darauf hinweisen , daß dem
Artikel 232 des Fliede ' - r . rtrages die Pflicht zum Ersatz der Krieas -
pensionen erst später einf ügt worden ist. Außer bei Frankreich und
Velgie , machen die Rcch,ungen für diesen Teil der Schäden den
größeren Teil in der Nennung der Reparationskonrmission aus Beim
Britischen Reich stehen 15 Milliarden Sachschäden 36 Mill -arden für
Pensionen gegiiüiker Diese Tatsache macht es erklärlich , warum
die englischen Dominions aus der Versailler Friedenskonferenz di« « n-
jpriiche Frankreichs un/eistühten , rveil sie nur auf oieje -t ^eije
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hoffen konnten , linen beträchtlichen Anteil der Kr ' cgsbeute
V bekommen Ts scheint ober heut « , als ob man auch in
Frankreich zu der Et .' kvntnis kommen wolle , daß die Verbindung
/>er Forderungen für wirkliäe Schäden mit dem Verlange , nach
Ersatz der Pensionen lediglich englischen Interessen dient und daß
Frankreich darunter zu leiden habe . Diese Verbindung hat das tech¬
nische Problem des Wiederaufbaues zu einem finanziellen Problem
gemacht , das zu lösen immer unmöglicher erscheint . Solange man
die Wiedergutmachung lediglich von der finanziellen Seite und nicht
durch Arbeitsleistungen erledigen will , kommt Frankreich nicht zu
dtm , was es notwendig braucht . Die Auffassung , die gestern de?
Abgeordnete Hennessy in der französischen Kammer vertreten hat .
staß man nicht französischen Unternehmern zuliebe das Angebot deut¬
scher Mitarbeit am Wiederaufbau in Nordsrankreich zurückweisen
dürfe , erfaßt , wie wir von gut unterrichteter Seite in Paris erfahren ,
immer weitere Kreise . 5

Aus Baden.
Aus den Parteien .

L ! Karlsruhe , IS . März . Die deutschnationale Volkspartei hielt
vor einigen Tagen im Tiergartenrestaurant eine Sitzung des Lan¬
desausschusses ab , die aus dem ganzen Lande besucht war . Man
besprach die bevorstehenden Landtagswahlen und die poli¬
tische Lage . Uebereinstimmung herrschte darüber , daß es für die
Deutschnationalen kein Paktieren mit der Sozialdemokratie gebe und
daß die soziale Frage nur vom Standpunkte des Arbeitssriedens aus ,
nicht von dem des Klassenkampfes gelöst werden könne . Alks wirt¬
schaftlichem Gebiete sei die restlose Aufhebung der Zwangswirt '
schaft zu fordern . Im Namen des katholischen Ausgusses der
Partei legte Freiherr Konrad von Sto hingen den Standpunkt
der deutschnationalen Katholiken dar . Frl . Sturm - Uebcr -
lingen gab im Namen zahlreicher Katholiken des Seegebietes ein
Bekenntnis zur deutschnationalen Volkspartei ab . Landtagsabg .
Mayer - Karlsruhe sprach als Protestant den Willen aus ,gemeinsam mit den katholischen Parteigenossen sich auf den Boden
der christlichen Weltanschauung zu stellen im Kampfe gegen das
Antichristentum .

lA Wertheini . 15. März . Im demokratischen Vereine
sprach Landtagsabg . Staatsrat Schön über politische Tagez -
fragen Er erörterte die durch das Inkrafttreten der Sanktionen
geschaffene politische Lage und zollte der Tätigkeit unseres Außen¬
ministers Dr . Simons Anerkennung . Dann ging der Redner auf
innerpolitische Fragen über und beklagte , daß die Genußsucht in
weiten Kreisen der Bevölkerung andauere . Unter den wirtschaft¬
lichen Fragen sei die Ertragssteigerung der Landwirt¬
schaft besonders wichtig . Durch das neue Siedelungsgesetz werde
ter Landhunger in vielen Teilen unseres Landes nicht gestillt« erden . Wichtiger als dieses Gesetz wäre eine neue Pachtord¬
nung . Die Politik der Mitte , wie sie die Koalitionsparteien
befolgen , sei beute die einzig richtige .

) ( Lffenbnrg . 13. März . Das Parteisekretariat der
Zentrumspartei . das hier Im Anschlüsse an die Offenbur ^er
Zeitung errichtet wurde , wird , wie uns mitgeteilt wird , von dem
Geschäftsführer Laute verwaltet . Der Redakteur der Ofsenburger
Zeitung . Herr Lllbke . leitet wie bisher , auch fernerhin lediglich die
Offenburger Zeitung .

Aus dem Staatsanzeiffer .
Das Staak « ministerium hat dem Reaiernnasbanmeister Klaus Eier -mann tn Konstanz die Stelle eine « Mellen Beamten bei der Hochbau«Verwaltung Ubertraaen .Da« StaStsministerinm hat unterm » , FeSruar d . I Erschlössen, denBauinspekto ? Hermann Schneider seinem Ansuchen entsprechenddem Staatsdienst zu entlasstn
Di « EisenbSvn ^SelieraldlrcNIon hat txn SlseuSadnsekretSr EdmundSihikorr In Herbolzvelm nach Kehl und den EisenbahnsekrelSr Wilhelm« ein mann in Lauda nach Kehl verseht Gerichtsvollzieher Themas» « fch in Karlsruhe ist in den Ruhestand aelreten .An « dem Bereiche des Ministeriums de « Innern Zur »be-

«elevt : die RuileSerin Amalie Psass bei der Heil - und Pflea «ansta !tEmmendingen bis zur Wiederherstellung ihrer Gesundheit .
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Ettlingen , 15. März . Im großen Rathaussaal sprach Stadt¬
rechtsrat Dr . Friedrich aus Karlsruhe über das Thema „Die
Bodenreform ". Der Grundbesitz müsse in die Hand der Ge¬
meinden kommen , um die private Spekulation , d. i. die Grundrente ,ivelche drückend auf die Löhne wirkte , auszuschalten . Der Vcrtra
gende unterzog die volkswirtschaftlichen Lehren von Smiths , Lassalleund Henriette Georges einer Kritik und kam zu dem Schlüsse , daßdie sozialen Fragen nicht mit einem Satze erledigt werden könnten .Die soziale Frage sei auch eine sittliche Frag «, welche die Wissenschaftallein nicht zu lösen vermöge . Die Bodenreformbestrebungen der
Neuzeit gingen dahin , das . was die Menschen in ihrer Arbeit er¬
schaffen . auch »er Allgemeinheit zuzuführen . Worte , wie Soziali¬sierung uno Kommunalisierung . dürften nicht uur Schlagwort « blei¬ben . Das ganze Volk müsse sich in deren Sinn vertiefen und dazuStellung nehmen . — >>

dt. Mannheim , 15 . März . Mit der Linienführung des Rhein -Neckarkanals zwischen Heidelberg und Mannheim befaßten sichauf Veranlassung der pfälzischen Kreisregierung Vertreter politischerund wirtschaftlicher pfälzischer Körperschaften Die Meinung war
geteilt für die Ladenburger und die Rheinaulinie . Es wurde betont ,daß die ganze Angelegenheit keine rein badische, sondern eine deutscheFrage geworden sei. Die bayerische Staatsreglerung sei darüber auf¬zuklären . daß mit der Entscheidung des Roichsverkehrsministeriums

für die Pfalz die Sache noch nicht erledigt sein könne. Es wurde
nun eine sechsköpsig« Kommission gewählt , die in München die Sache
noch eingehend nach allen Seiten vertritt .

V.I-. Heidelberg . 15 . März . Di « hiesigen Metzger Haiden zum
ersten Male seit Kriegsschluß wieder Schweine ans Jugosla¬
wien erhalten . Di « Tiere sin-d besonders fett .

) I ( Hiigel >zheim (A Rastatt ) . IS . März . Der 13 Jahre alte
jüngste Sohn des Schwanenuirts Würz wollte auf den noch in der
Fahrt befindlichen Zug aufspringen , glitt dabei aus und fiel
auf das Gleis , sodaß ihm die Räder den Leib aufrissen . Der
unglückliche Junge , der am kommenden Weißen Sonntag zur ersten
hl . Kommunion gehen sollte , war derart schwer verletzt , daß er auf
der Stelle t o t blieb .

B .L . Freiburg . 14. März . Im Dom zu Rottenburg ist Erz -
bifchof Dr . Fritz von dem dortigen Bischof Dr . von Keppler
das Pallium angelegt worden . Das Pallium ist ein Bestandteil der
päpstlichen Kleidung und dem Erzbischof Dr . Fritz nach der voll¬
zogenen Wahl vom Papste verliehen worden . Das Pallium wird in
der Regel über dem Meßgewand , aber nur an bestimmten Tagen
und bei feierlichen Anlässen getragen . Die erstmalige Einkleidung
erfolgte am Schluß der bischöflichen Messe.

! ! Villingen , IS März . Beim Spielen mit einer Schußwaffe
krachte plötzlich ein Schuß los , der einem ISsährigen Knaben aus
Villingen in den Oberschenkel drangt Der Revolver befand sichim Belitz eines 1 <jährigen Burschen .

V .L. Söcking « !», 1 >. Mörz . Ein gute -« Häusergeschäft hat
die Gemeinde Herrischried gemacht . Aufarund des Sperraesetzes
erwarb sie das Gasthaus zum Ochsen in Herrischried mit dem Inven¬
tar zum Preise von W Ml ) Mk . Jetzt wurde dos Anwesen versteigertund ein Metzgermeister erwarb es für 60 VW Mk .. nachdem die Ge¬
meinde für das Inventar bereits 6 <M Mark erlöst batte .

) ( Radolfzell , IS . März . Der beim Gerbermeister Gretsch in
Radolfzell beschäftigte Iirdlekofer geriet mit seiner rechten Handin die Lohmühle , wobei lhm sämtliche Finger vollständig ab¬
gerissen wurden .

Aus der Lmweshanptliadt .
Karlsruh « , den IS . März 1921.

Der neue Karlsruher Mtetvect ag.
--- Der Karlsruher Mieterschutz »?!!««!! hielt am Samstag abend

in einer sehr gut besuchten Versammlung im Saal III der Biaue ^ei
Schrempp eine öffentliche Besprechung des Karlsruher Mictver . rags -
entwurfs ab . Herr Ob ^ rpostsetretär Nick las besprach in seinemVortrag die allgemeinen Gesichtspunkte unseres Alict - und Woh¬
nungswesens und legte die wichtigsten Bestimmungen 1b: s Rsichs -
mietengzfetzcs dar . Unser Hyxothekenrccht motzte dahin geändertwerden , daß diz Hypotheken bcg : «nzt , unkündbar und tilgungs »
pflichtig werden . Herr Stadtverordneter Sturn behandelte in
seinem Vortrag die praktische Seite des Karlsruher Mietvertra ^s -
«ntwurfs . In der ,Zr !kt. cnsmrete - nach dem Äeichsgesetzentwürfseien auch Betriebs - und die Instandsetzungskosten emha ^ n ge¬wesen . Deshalb muß sie nun zerlegt werden , wenn der Mieter dieBetriebs - und Instandsetzungskosten bezahlen soll. Das ist hier ge¬schehen. Das Reichsmietengesetz regle die Frage der Instand - ,setzungskost^n viel schärfer , fei aber wohl nicht durchzuführen , da
durch eiii ^ so umfassende Zwangsverwaltung die Kosten viel zu grcßwerden . Auch die kleinen Handleistungen der Mieter wüiden zuihrem eigenen Schaden wegfallen . Die Miete zerfällt künftig in
4 Teile . Die Gcuntmiet « wird errechnet aus dem Steuerwert von1914 . Als Grundmiete sollen 6 Prozent genommen we den . Der
Mieter und Ba ^ verein und oie Gartenstädte , die öffentliche Rcch -
nungsablaae haben , zeigton uns , daß man bis ß Prozent gehen muß .wenn man die Hypothek verzinsen und tilgen will . Man b . auchtdazu 4 >S—5 Prozent . Der Hausbesitzer muß auch Un Risiko tragen :
etwa 5s Prozent ist als Vergütung für die Verwaltung vorgesehen .Er finde das -ganz gerecht . Rechnet man dazu dl « -tlbschreibung , sosind die S Prozent nicht zu viel . Der 2. Teil , der umgelegt wi o.sind die Steuern , Gemeinde Umlagen und Kirchen¬
steuern : nut derselben sind abwälzbar auf die Mieter : we . lder Kapitalbesitzer sonst die 10 Prozent Kapitalertragesterer befahlen
müßte , muß auch der Vermieter X der Steuern tragen , die auf dem
Haus ruhen . Wenn er selbst im Hause wohnt , hat er außerdem
seinen Anteil an der Steuer in der auf ihn entfallenden Mletc zu
tragen wie jeder andere Bewohner des Hauses . Wenn ein Kriegs¬
gewinnler einen erhöhten Steuerwerk auf dem Hause hat , wer¬
den die Steuerzettel vielleicht nicht nach 1914, sondern nach dem
heutigen Werte lauten . Es wird jetzt wieder viel geschrieben und
unterschrieben , was nicht genau ist . Davor wird ernstlich gewar . t !
Wo nur 2 oder 3 die Last tragen , mag der Hausbesitzer schwer tun ,aber in den Mietkasernen bezahlen die meisten schon jovi . l
oder noch mehr , als eigentlich zulässig ist. Der Mieter muß die
Belege verlangen , damit der die Richtigkeit der geforderten Betrege
nachprüfen kann . Erst dann s!) licße man den Vertrag . Der dritte
Teil sind oie Gebühren für Wajjergeld , Schwemmgebühr ,
Straßenreinigung , Treppenbeleuchtung , Haftpflicht usw . Auch daran
muß der Hausbesitzer , wenn er im Hau ' ,: wohnt , seinen Anteil t a-
gen . Wer iib? r den einen oder anderen Punkt im Zweifel ist, kann ,beim Mieteinigungsamt die Akten zur Einsicht verlangen . Man
suche sich auf einem anständigen Weg mit seinem Hausbesitzer zu
einigen . Solange das Reichsgesetz nicht besteht , dient der neue
Karlsruher Mietzinsvertrag dem Mteteiniguimsamt nur als Grund¬
lage für seine Entscheidungen . Der vierte Punkt sind die Bau ,
Unterhaltungskosten . Da haben wir in der Kommission
betont , daß die verlotterten Heuser nicht auf Kosten der Mieter
hergestellt werden . Die Unterhaltungskosten sollen bestritten wer¬
den aus l /̂i Prozent sür die bauliche Unterhaltung und zwar wurde
festgesetzt, daß 1 Prozent sür die Reparatur des Hauses und ^ Pro¬
zent zur Unterhaltung der Wohnungen dienen soll. Zuviel kann
damit nicht gemacht werden . Der Betrag , den der Mieter für Re »

paraturen selbst zu tragen hat . ist von 5 auf 25 Mk. erhöht worde «
Wenn die kleinen Reparaturen vom Mieter besorgt werben , stehe»
die U Prozent voll zur Versitzung zur Befriedigung der Mieter «
wün ' che , sonst reichen sie nicht aus . Im übrigen sind die Gesamtno ten
zusammenzustellen und gerecht umzulegen . Wenn der Mue Miet ->
Vertragsentwurfvom Stadtrat angenommen ist . ist es n icht n ö t i g.
daß alsbald alle Mietverträge geändert werdet ^Die Solidarität der Mieter eines Hauses ist wünschenswert . Nach
2 bis 3 Iahren werden die Mieter auch nachschauen müssen , ob die
Instandsetzungsgelder auch zu dem bestimmten Zweck verwendet
werden. Bei Pslichtverlegungen kann das Mieteimgung ?«
amt die Miete solange herabsetzen , bis die Pflichten erfüllt
sind. Bei hartnäckigem Widerstand tritt Zwangsverwaltung
ein . Am besten ist « s . wenn man sich einigt , weil sonst
das Mieteinigungsamt die Fälle nicht mehr « r <
ledigen kanm Der neue Bertrag wird nicht mehr verlangen , als
unbedingt nötig ist. Es wäre im Interesse der meisten Mieter g««
legen , wenn der Vertrag bald in Kraft treten könnte . Der Vortrag
fand lebhaften Beifall und löste eine rege Aussprache au ».

s
Karlsruher Marktbericht vom IS. März . Die Zufuhr an Flisck»

gemüs ? war schwach . Nachfrage gut . An Auslandsg ^mÄse war Weif »,
kraut , Blumenkrhl . Schwarzwurzeln und etwas Rotkraut am Platzs
In Obst war kein großes Angebot vorhanden , doch genügte das Vor -
Händen « völlig . Groß war die Auswahl bei Fleisch - und Wurstwar « H,
SeZischen und Käse Ei :r waren ebenfalls reichlich zu haben dav
Stü5 zu 1 -69—1 .89 Mark .

8 Messerstecherei . Gestern nacht wurse ein in der Kaiserstraß «
wohnhafter Reisender Ecke Kaiserallee und Uhlandstraße von
einem angeblichen Schmidt aus Mühlburg nach vorausgegangenem
Wortwechsel durch drei Messerstiche am Kopf und Hals schwer ver¬
letzt . Der Verletzte wollte sich bieram noch der Polizeiwache
Goethestraß - begeben , brach aber infolge der Verletzungen in der
Körnerstraße zusammen und mußte mit dem Krankenauto nach dem
städt . Krankenhaus verbracht werden .

A Rohe Sachbeschädigung . In der Nacht vom 10/11 . ds . Mts .
wurden auf einem Grundstück in der Trnststraße im Stadtteil Rint¬
heim drei Obstbäume im Wert von Isv Mk . von bis jetzt unbekannten
Tätern abgeschnitten .

8 Verbastet wurden : Ein Zementeur aus Impflingen , der au «
wegen Diebstahls vom Untersuchungsrichter III hier gesucht wurde ,
nachdem er in Steinmauern bei Nastatt ein Fahrrad entwendet
hatte (das gestohlene Fahrrad , das er noch im Besitze hatt « , wurde
beschlagnahmt und sicher gestellt ) , ferner eine Arbeiterin aus Güten -
bach v' egen Gewerbsunzucht , ein Händler aus Neuhausen wegcir
Untersch - aguna . ein Kaufmann aus Biel wegen Diebstahls , zw«i
Reisende ans Pforzheim und eine Telephonistin von hier wegen un »
erlaubten Handels mit Arzneimitteln , ein Koch aus Salzburg weg ««
Bruchs der Ausweifuna und ein Zementeur aus Mörsch wegen
Bettels .
liiettcrnachrichtendienit de ? doo LaqdeowrNkiwo « » ,n Karlsrvv «.
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Alleem -We « ?Itt- r« nsSllk >ers! » i . Bereich « deZ Hochdruckg-Viete«.
das sich von Rußland bis zmn Kanal erstreckt , hat Teutsch 'and melkt heiteres «
trockenes Witter mit vereinzelten leichten Nachtsrksten . ober ziemlich hcd ?i«
TageStemper -ituren . Von W7st?n dringen in das,Hochdruckgebiet , schwach «
AuSlSuser der ozeanischen D Pression « in . die morgen leicht« TriUnina ,
keine wesentlichen Niederschläge dringen werden .

Bcra «s !»chtlich « Witterung bis Donnerstag . 17. MSr «. nnchtt : Helte»
biS schwach bewölkt , meist trocken , mi 'd . schwache südlich« Winde .

Wnsk '^ stand des Nkeins .
Schufterinfrk : 9,19 zu, 8 «rn gefallen : Kehl : I^ S vr, 1 « a g«-

stiegen ; Maxau : 2 .K1 ra , K orrr gestiegen, ' Mannheim : 1^ 1 w . 1
gefallen . '

livllvralvertretiiae iür » « itvn u l -rorit ^ as «r öüit?a
6c Karlsruh « l vaaeu . t srarw 4SSZ

Lbemer uM Münk .
Arten» nnü Liederabend Marie Krame«.

Bereits die gewählten Gesänge ließen in Frl . Marie Cramer
«in « Sängerin erkennen , die von ernster Kunstauffassung beseelt und
bewußt seltxn in unserer Zeit auftauchende Schöpfungen zu bringen
bestrebt ist. wi « die Arietta von Pergolef « oder die beiden Arien'aus „Iosua " und „Aeis und Galathea " von Händel . Ihre Vorträgebekundeten eine w« it vorgeschritten « Schulung der natürlich und klar
gebildeten klangvollen Stimme , die'

sich in der Höhe und Ties « nochkreier entfalten wird . Während die Texte mit großer Sorgsamkeit
behandelt wurden , bereitete die Atemführung einige Male Schwierig¬keiten , die auf leichte Erregung , vielleicht aber auch auf das durchden sich vordrängenden Flügel angegebene eilige Zeitmaß zurückzu¬
führen sein dürften ^ Es folgten Lieder von Franz Schubert und PeterCornelius , zu denen sich als erfreuliche Zugaben solche von Mozartund Hugo Wolf gesellten . Sie offenbarten starke Musikalität und
deutlich fühlbaren Willen zur Gestaltung . Trotz leise einsetzender
Himmlicher Ermüdung schenkte die Künstlerin zum Ausgang mit den
^ rautliedern " das Reifste . Dies« Gesänge von Cornelius waren
von wahrhaft poetischem Gefühl überhaucht und durch starke seelische
Anteilnahme emporgetragen . Und dieses Können , das gestern abend
an ihrem ersten öffentlichen Auftreten überraschend reif hervortrat ,macht Marie Cramer reich und bedeutend und wird ihr den müh¬samen Weg durch die dornenreichen Konzertsäle «bnen .

Am Flügel war Frl . Elisabeth Gutzmann eine gute Helferin ,die als Gesangsleh ^erm hier ci .'en ben . erkenswcrten Erfosg ver¬
zeichnen kann . — An reichen Blumenspenden und starkem Beifallließen es die zahlreichen Hörer nicht fehlen . U«.

Arbeitsplan des Mannheimer Nationaltheaters .
Starz bis Juni 1921.

In der Oper werden die Osterfeiertage eine Wiederauffüh¬
rring des „Parstfal " bringen . Vorher noch sollen das Ballett
^Eoppelia " von Delibes zusammen mit „Der schönen Galathee " in
Szene gehen. Für den April ist außer einer im Nibelungensaal ge¬
dachten Aufführung der zuletzt 186g hier gegebenen „Iphigenie auf
Tauri «" von Gluck die Erstaufführung von Berlioz . Beatrice und

Benedikt " vorgesehen , ferner die Neuaufnahme der Strauß 'schen
„Ariadne " . Im Mai sind Frühlingsspielc in Aussicht genommen ,
die unter anderem „Palestrina "

, „Schatzgräber " und eine vollstän¬
dige Neuinszenierung des . .Freischütz" anläßlich des ILVjährigen
Jubiläums seiner Uraufführung (die hiesiae Erstaufführung war
om 5. Mai 1822) bieten werden . Ende Mai soll nach 17jähriger
Paus « Menerbeers „Prophet " neu herauskommen . Im Juni ist
die Neueinstudierung von Ofsenbachs . .Die schöne Helena "

, die seit
1304 nicht mehr in Mannheim aufgeführt wurde , in neuer szeni¬
scher Einrichtung geplant . Richard Wagners .Mng " wird in 2 ge¬
schlossenen Zvklen erscheinen .

Im Schauspiel liegen eine Reihe von Aufsllhrungsver -
pilichtungen vor . von denen zunächst erfüllt werden sollen Sebrechts
.Meist " sUraufführung ) , Wildgans '

„Kam " sowie Wilhelm von
Scholz '

„Vertauschte Seelen " . Daneben wird die Erstaufführung
von Shaws „Kanitän Braßbounds Bekehrung " beabsichtigt - Dem
badischen Dramatiker Emil Gott soll mit der für Mannheim erst¬
maligen Wiedergabe seines „Schwarzkünstler " eine verdient «
Ehrung zuteil werden . Der Sturm - und Drang -Dichter Lenz wird
mit seinen „Soldaten " zu Worte kommen . Im Verkaufe der Sviel -
zeit werden schließlich noch Kleists „Kätchen von Äeilbronn " (mit
der Musik von Pfitzner ) . Gerhart Hauptmanns ..College Crampton "
und einige moderne Lustspiele folgen . Ein „Pfälzer Morgen " soll
die Heimatkultur pflegen durch Aufführungen der „Schafschur " von
Maler Müller i ' nd des . .Brand im Hutzelmald " von Nadler ldra -
m" tisiert von Barock ) . Im Rahmen der Mais 'nele sind Freilicht¬
aufführungen von Sophocles und Eoeihs im Schwetzinger Schloß¬
park beabsichtigt .

Der Intendant : Dr . Kraetzer .

Schreckers „Schatzgräber " in Freibnrg . Das Freibnrger Stadt¬
theater brachte am Sonntag zum ersten Mal « ein Werk des be¬
kannten Opernkomoonisten Franz Schrecker zur Darstellung . Der
Name Schreckers ist zu bekannt und auch über fein musikalisches
Können ist soviel geschrieben worden , daß sich eine Wiederholung
an dieser Steve erübrigt . Sein Werk „Der Schatzgräber " ist wohl
das reifste und auch umfangreichste seiner Leistungen An der wohl¬
gelungenen Aufführung des Werkes war Kapellmeister Kuhn in
hervorragender Weise beteiligt , und der lebhafte Beifall des voll¬

besetzten Hauses galt neben ibm auch dem Spielleiter Gsell . d«<
wunderbare Bilder auf die Bühne zauberte . Auch er gehört
leider zu denjenigen Kräften des Staoltheaters , die Freiburg Leb««
wohl sagen werden . In den Dienst des Stückes wa .ren die beste»
Kräfte eingestellt worden . Wir möchten nur hervorheben Fräulsi »
Anny Eura - Hummel und die Herren Iök « n . Lipp « rt »
Schroth und Gut mann . Der von früher her wohlbekannt «
Frankfurter Sänger Breitenfeld , der den Vogt gab . tru ?
gleichfalls sehr wesentlich zum Gelingen des Stückes bei .

— Die Düse kehrt zur Bühne zurück. Die Duse , die seit Zahreadie Bretter nicht mehr betreten hat , wird wieder zur Biihne zurück »
kehren . In den langen Iahren ihrer Zurückgczogenheit hat sich ihr «
Gesundheit so vollkommen gekräftigt , doß sie sich allen Anstreng ! nV
des Theaterlebens vollkommen gewachsen fühlt . Die berühmte
Schauspielerin wird zum erstenmal wieder im Avril tn Turin auf '
treten , und zwar gemeinsam mit ihrem berühmten Kunstgenosse »
Zacconi . Die Duse wird zunächst mit einigen Ibsen -Rollen vor
das Publikum treten , deren meisterliche Verkörperung nicht zum
wenigsten ihren Weltruf begrüntet hat .

— Richard Wagner in Brüssel . Die Direktion der volkstümliche »
Symphoniekonz ^rte in Brüssel hatte unter ihren Abonnenten «int
Abstim.mung veranstaltet darüber , ob Wagner wieder gespielt w -^den soll. Von 2 >06 Stimmend ? » antworteten 1KW mit .Ha ". ^
mit „Nein ".

— Die Medizin der Dafaks . Hochinteressante Mitteilungen üb «̂
die Medizin bei den Dajaksstämmen Zentralborneos machte L. Ba/ -
nes , der mehr als zwei Jahre unter diesem Volk geweilt hat , ist
einem Vortrag in der Wiener Gesellschaft der Aerzte . Die Dajaks b« '
obachten den Vogelflug und treiben Eingeweideichau , um Vorzeichen
für die Zukunft zu gewinnen . Zur Abwendung von Krankheit «»
ovfern sie Tiere oder auch Eier . Alle Erkrankungen sind nach ihr «k
Ansicht auf Uebertretungen der Gesetze zurückzuführen , und um d«r
Rache der Geister , die die Krankheit bringen , zu entgehen , ander »
der davon Befallen « seinen Namen : dann kann der Geist ihn nM
mehr herausfinden . Die Gallenblase gilt bei ihnen als Sitz d«s
Verstandes Als Hei ' mittU bei Magenerkrankungen dienen getr "^net « Insekten . Die Malaria hatte bei diesen Stämmen furchtbok »
Verheerungen angerichtet . Auch andere Epidemien sind nicht selten -
Kretinismus ist sehr häufig
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Iahresabschlufi des deutschen Zentralnoteninstituts steht zur
nicht fest , doch sind bereits Einzelheiten über die Bilanz

5vür N1I1» oin Nlin F 1^ ŝ?7isl .z». i» " . ..̂ ür das Reich wird diesmal nur ein Betrag von -K IM Mill .
stehen gegen .K 450 Mill , i . V . , was auf die großen

zurückzuführen ist . die infolge der verlustbringenden De -
^ sla > entstanden sind . Die zur Abdeckung der garantierten
A . . - skredit « nokn »>ni >iai >n Tlenilsnkielckiasninaen eraaben einen

llust
redile notwendigen Devisenbeschaffungen ergaben einen

trz.
' " " über ,K 4 Millarden . Diese Verluste konnten nur ge -

dn^ ^ erden durch den gewaltig angestiegenen Diskontgewinn und
„oy y ^ anspruchnahme des Reservefonds für Kriegsverluste in Höhe

Milliarden ^<t . Diese Kredite sind zum größten Teil abge -
^ hal « von der Rücklage nur noch - tt 10g Mill . zurück -
I»II , werden . Auch der Reservefond für zweifelhafte Forderungen

Aufteilung in der Wei !e gelangen , daß das Reich die
kizi»,. . ? ' " »/« bezieht . — Die Anteilseigner werden eine Gesamt -

^
^ Nde von 8 .70 gegen 8 .79 Proz . , . V . erhalten .

I . sn «1esH ^ potkeIlSQds » !r , Oarvistailt .

Nill̂
'' ' . ^ richtsjihr 1V? 0 wurden 4138 933 Tilgungs - Kommu -

dl>z ^ ? ^ >? hen abgeschlossen . Im Hypothekengeschäst haben sich gegen
Ili>. c" N !hr die Rück,a 'olunaen ermakiat . die Ansvrückie aesteiacrt .die Rückzahlungen ermäßigt , die Ansprüche gesteigert .°az Kleinbauwesen hat die Gesellschaft Hypotheken und Kom -

,̂
° arlehen im Betrage von rund -<t 3 Mill . ausgezahlt. Der

»ui ,, ^ >Wommunalobllgationen erhöhte sich 1320 um
W " . . . . . .„ ^ . « K 333 Wl >

^ <-^ . ^ ^ 500 . Der Reingewinn stellt sich für 1920 aus
5mzu tritt der Vortrag aus 1919 mit 105 055 .6« s ',u -

^ 3125,51 ) . Es wird deantragt , 100 000 der ordentlichen ,^ M überweisen , wodurch diese auf 1180 000 ansteigt . Die
wirz entsprechend dem Staatsvoranschlag für 1920 wie -

festgesetzt . Weiter wird deantragt . ->« 175 000 der
für Vetriebsrückstellung und -K 100 00t ! der Rückstellung
»Ilesn/ - festgesetzt . Weiter wird deaniraat , 175 000 der
siir Vetriebsrückstellung und -K 100 000 der Rückstellung
»o» ^

' kiehäl ^er und Hinterbliebenenrenten zuzuteilen . Ter Rest
^ i, » 125,51 . der aus dem Reingewinn verbleibt , wird auf

^ übertragen .
- ^l ^bersicht über die in das Hypothekenregister eingetragenen

, ? » ^ >?Potk !2tLN aus den Iahren ' 1903 bis 1920 nach dem Stand
tleken

'
. ^ mber ^ Sll ergibt ein « Zahl von 15115 Deckungshypo -

^ einem Gesamtbeträge von 155 098129 .94 , von dencn
Eri,n>.k? ^ lindwirtschaftliche Grundstücke und 8 283 auf andere

Fucks entfallen .
iche ^^ . ^ ilanz verzeichnet unter der Rubrik Vermögen : Kassen -

299 .27 . noch n ' cht eingezahltes Gründkapital 2 500 000 ,
7 013 733 .33 . Tilgungs - Kommunal - und Tilgung -Hrpo -

212 498 958 .07 , Lombarddarlehen 7700 , Reichsanleihe
, ' I ' kung ^ 100000 , Zins - und Tilgungs 'iiele aus Kom -

403 511 .30 , Zins - und Tilgungs - iele aus Kom -
l? lzn »^

' chen Hyvothekendarlehen -4l 1413084 .02 , Wertpapiere
,̂ > . Einrichtung 8548,98 , Bestand an zurückgekauften

5lz n ^ / ' chreibungen der Anstalt 5 365 688 . Bankgebäude «79 508 99 .
>!che wenden angegeben Grundkapital .« 14 000 000 , o dent -
ioox^ . ' UDellung 1980 000 , allgemeine Betriebs - und Zins -
Sivxjs. , ^ : ' °Riickstellung -4t 800 000 , Rückstellungen für e !wa ge
tiid Forderungen 348 600 , Rückstellung für Rul - egehälter
Ui zn ^ utcrbliebcncnrenten 245 000 , Bankgebäude -Rückstellung
Vrr ^ .vSchuldigkeiten Ut 23 530 291 .11 , Umlauf der 3 ^ - und 4-

?sn Kommunalverschreibungen sowie der 3 )^ - und 4 -proz .
^ . - f > 214 176 500 , noch eimnlösende Kommunalschuldve - sch -' ci

! ^ nF ^ sck>eins und noch einzulösende Pfandbrieszinsschine
^ ^ Vorauszahlungen aus Zins - und Tilgungsziele 15 137,88 ,
' !^ n>» ^ vorausgezahlte Kommunaldarlehenszinscn 15 725,93 . Dazu

^ Reingewinn nebst Vortrag aus 1919 mit . <t 948125,51 .
^ GeschSftsaussichten im Iahte 1921 wird nichts gesagt .

^ US 6er kiso ^ els ^ velt .

ff ?^°nnheimer Euttapercha - und Asbestfabrik A .-E . Mannheim .
Ir ^ ^ ^

^ ^ Ichast beruft zum 15 . April ihre ordentliche Gen « ralver -
l Erhöhung des Grundkapitals um

durch Ausgabe von 1000 auf den Inhaber lautenden
divj^ ^ ktien mit kumulativer , auf 6 Prozent beschränkter Vorzugs -

^ hliF ^ beschließen hat . Diese neuen Vorzugsaktien , fär die das
^ ezugsrecht der Aktionäre ausgeschlossen wird , soll am 1 .

zur Rückzahlung mit 115 Prozent kündbar und im Falle

ss^ ^ ° tion bis zu 115 Prozent ihres Nennwertes bevorzugt sein ,
esellschaft hat gegenwärtig ein Aktienkapital von 2 040 000 Mk .

^ -Aürtt . Notenbank Stuttgart . Wie der Geschäftsbericht für
^

!>k ^
' " eilt , wird die Ausschüttung einer Dividende von 5 Proz .

die Realisierung
kann . Der Auf -

ermöglicht , daß die Bank auf einen durch
5 ftan erzielten Gewinn zurückgreifen inn » ,

Antragt , den Reingewinn von 798 911 wie folgt zu ver
-winn

'
.Zuweisung an den statuarischen Reservefonds 78 782 -K .

!^ I^ eil an den S ' aal 90 042 ^ t . 4 "i0 000 für Dividende s30

Mark auf jede Aktie , zahlbar am Z4 März ) . Vortrag auf neue Rech¬
nung 423 018

Von 6ev V ^ » renv »ärkten .
Berliner Produktenmarkt von 1K. März . Die Verwirrung im

Maiszeschäft , angerichtet durch die Maisbezugscheine , dauert sort .
Von einem Importgeschäft ist nicht mehr die Rede . Wie bis setzt
zu hören ist , wird auf die Scheine La Plata Mais geliefert . In Hül¬
senfrüchten bleiben die Stimmung und die Preise empfindlich ge¬
drückt : eb -' nso in Futterstofsen . Stroh schwach . Nichtamtlich sind
folgende Preise ermittelt , alles für 50 Kg . ab Station : Viltoria -
Erb !en 130 — 15 , kleinere Erbsen 120 — 25 , Futtercrb

'
en 190 , Pe¬

luschken 95 — 100 , Ackerbohncn 110 — 15 . Wicken 80— 95 . Lupinen , ncue
blaue ^50— 55 , inue gelbe 50— 62 . Seradella . alt und neu 59— 58 .
Raps 240 . Rübsen 5— 10 , Leinsaat , inländisch 240 — 60 , Trocken
schnitze ! 49 —52 , Steffenschnitz ' l 78— 84 , vollw . Zuckerschintzel , hell
110 — 120 , Rapskuchen 54 — 60 , Leinkuchen 120 - 28 , Torfmelasse 48— 50 ,
Wiesenheu , lose , gesund und trocken 19— 21 , gut gesund und trocken
22 — 24 , Stroh , Srabtgepreßt 17 ^ - 18 , gebündelt 17 '/ -— 18 , Roggen¬
langstroh 19 — 20 , Runkelrüben 4— 8, La Plata Mais 756 .

Vörseoberlckte .
Hamburger Metallmarlt vom IS . März . An der heutigen

Metallbörse wurden solaende Preise festgesetzt : 1 Kg . Silber setwa
900 fein auf Grundlage 1000 fein ) : 950 s95 ) B . 940 s935 ) G . März :
945 s915 ) B . 910 s935 ) g . April : 940 f9351 B . 930 s925 ) G . 10 Kg .
Zink sHüttenrobzink , Lagerware ) : 580 s585 ) B . 575 s570 ) -G . März :
580 l580 ) B . 575 s.570 ) G . April : 565 sü !>S1 B . 560 s5SV) G . 100 Kg ,
Zink , ungeschmolzen : 395 s375 ) B . 390 s365 ) G . 100 Kg . Blei , dopp ,
raff . Original -Hüttenmeichblei ab Lager : 490 s49M B , 465 s460 )
G . ab Hütte 475 s4801 B , 465 s46M G . 100 Kg . Blei sWeichblei ,
dopp .- raff <> : 460 s460 ) B . 440 s440 ) G , 1 Rg . Zinn sBanca Straits ) :
433/ . s41 >V . ) B . 42 ^ s41 ) ,K . 1 Kg . Knvfer sgrei ' bar Kathoden ) :
17 ^ l17 -/ . ) B , 16 -" . s1g ^ > G . 1 Kg . Wirebars : 18 s18 ) B , 17 s17 )
G . I Kg . Kupserraffinade 16 s15 ^^ > B . 15 ^/ , s15 ^ > G . 1 Kg . Quecks
silber in Flaschen von 34 Ka . einschließlich Flaiche : 78 s791 B , 73 s72 )
G . 1 Kg . Antimon : 7 M B . 6" . M ^ . ) G , Elektrolyt : 1775 s— ) B .
1775 s— ) G . Platin : 122 — 127 s122 - 127 ) B . 122 — 127 f122 — 127 ) G ,
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Berliner Börse vom IS. März . Hochgradige Lustlosigkeit gab dem
heutigen Börsenverkehr wiederum das Gepräge . Die gedrückte
Stimmung hatte ihre Ursache in den Befürchtungen hinsichtlich der

Wirkungen , die die von den Alliierten angedrohten Zwangsmcß
nahmen auf wirtschaftlichem Gebiet haben werden . Tie vor kurzem
noch ziemlich optimistisch gestimmte Spekulation ging in Industrie¬

aktien mit Verkäufen vor , was Kursrückgänge bis durchgängig IN
Proz . zur Folge hatte . Darüber hinausgehende Verluste blieben
vereinzelt . Buderus büßten 21 Proz ., Hösch 15 Proz . , Daimler gleich¬
falls 15 Prozent ein . Das Privatpublikum ist anscheinend am Ge-
'
chäft sehr wenig beteiligt . BankakRen widerstandssähig , der

Anleihemarkt war behauptet .
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Î rün k IZilkz?. - ^lnt l).b«rur «e! Z1S - Z13 30

Ä, . n .-c?roältd . 173 .30 173 73
Ile»t?.l.äi><ld>i,i 7Z 74 —
I>kSI- . 0gvl ! 134 30 13 ,
IU>. KrsSitk !-. ! 134 — 13« 30

. 13 ' 30 193 7?
. Z3 so Zj 75

Wllr» . Xott>!i , — ,
>rtvm »» v^ d . . . - — .i!onli . i ! nS«r. —

lZelsevl! . t!>! . 32». Z20 30

llSodst . 40».- 403, - iSv . kttlmiüeu 33S - 3Z0 30
v .-s " —(Z. t>' ,V. ^I» iiil>i .

v, - livkkrzsis .LV12 —ll>12 ^
kl . l .Io>»rAr »N.i 2ZI 50 2ZS —
I » n ? I>. i^odr . . 2»0 2iZ —

234 30 2»3 73
. . Unrl »-/K . . Z13 - - ,

kli,b. l^urnv . 204 30 Z04.-»
VV.? u °I>sIii >x' , 41» - 414 .-
2 .-sdr . » »Ick!i , 437 — 447 .—

wr , » ->.>?>, . Z34 - ZW —
.. Z30 - ?S» —

geo ? - >Iotoron 2ZZ - 2W. -
V.kis»., -

Frankfurter Börse vom Iii. März . Die bereits an de/ gestri¬
gen Abendbörse etngetrckene schwächere Haltung setzte sich an der heu¬
tigen Börse fort . Sie wirkte sich auf allen Märkten aus . Am De¬
visenmarkt notierten : Goldiwexikaner 680 (— 5 ) , Deutsch -Uebersee
1014 . Am Aktienmarkt waren es vor allem Bankaktien , die eine ge¬
ringe Veränderung und leichte Kurseinbuße zeigten : Diskonto 254 ,
Darmstädter Bank 182 . Dagegen zeigte der Moiztanmarkt eine durch¬
weg schwache Haltung . Die Kursrückgänge setzten sich weiter fort :
Deutsch - Luxemburg !!i 17 (— 6 ) , Buderus 590 (— 1 .>) . Oberbcdars
318 (— 6) , Gelseirkirchen 320 '/ . (— 4 ^ -) , Mannesmann 564 (— 4 ) ,
Rheinstahl 515 (— 6 >, Harpener 448 (— 5 ) , Laura 365 s— 3 ) ,
Earo 301 (— 4) . Der chemische Aktienmarkt , der bisher lebhaste
Kuroabbröckelungen zeigte , hielt sich bcsser : Anilin 526 s-k- 1) , chem .
Griesheim 389 '^ (— '/ -) . Höchst 405 (— 2 ) , Holzverkohlung 375 ' - .
Am Markte für Elektrowerte war die Haltung ebenfalls schwach :
A .E .G . 279 s— 5) . Bergmann 317 '/ » (— 4 '/ -.) , Lahmeyer unverändert
219 ' 5, Licht und Kraft 227 ' - , Siemens und Halske 288 s— 3 ) , nur
Schuckert waren mit 240 1 '/ . Prozent höher . Im übrigen Aktienmarkt
fiel die überaus schwache Haltung der Daimlerattien , die mit 227
(— 12 '/ ?) umgingen , auf . Adler - Kleyer 2,41 , Zellstoff Waldhos 440
(— 8) . Am Einheitsmarkt waren niedriger : Schnellpressen Franken¬
tal . Kraus Lokomotiven , Eßlinger Maschinen und Löbnberger M ^ hle .
Im Freirertehr wurden genannt : Benz 225 — 224 , Manskelder Kuxe
4950 , Rastatter Waggon 263 . Rhenania 710 — 720 , Nackarsulm 350
bis 34 « .

Vorn Valntainarlct .
Lerliaer Veviseanotiorunzso . Berlin , clsn 16 . >iiir ^ Iii «
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^ tcttzklioim . .
kirwiiiMn . .
Xwrli'w . . .
puenos - ^ ire »; .
po.Iei 'gll . . ,
.̂ srsm

IS. 3 21 Ik 3 2,
42 S» 42 »a

102 - 101 »
l»4 - 1»» -

33 .- 33 -
»2 - kl so

21» — 210 . -

4
'- 4 —

Newqorker Sitiluykurse > om 16 . März . Deutich¬
land 15,7 , Belgien 724 , England 38g ^ ltelegravhische Auszahlon «
ZW ^») , Holland 34 -/<, Italien 34 «. Spanien 138K. Dänemark 17,
Frankreich 69 «.

WSIljZrl - . ZWKMM

liiiiimslvriiiiii.
) ,1. sdencks '/,8 vkr .

^ aiovnise I ^ l Otiopin l8I »w »rt Wert -
»u ">> i r > llumvrssk « . tJÜntner Ilrmlmrck X», -

<r, I .» -l! l>elio » » » cksm lilaelveiien -
>l? ii8» »etti Lok « enlj »>mann , , e « !,

,Kui,pp , ? ? >- < X >üv >sr ' 8oirso cls Vienns «ksi .
1 . 8-> inilcls Xutiml l> 4 liklnrii« : Lon -,is
,i°>.̂ «ri » ' ^ o2 »rl iliiara Lotivaier unck kriK »
lÄ " i, K, Imoeomplu lksl Sofiukert lkmma',tion7 ? r ! IK» > I. k-ai ? . Unzart ( Herlvis

vlii « : ' Unesi isolie Mn ?e . öratimsu« -Lonle »' an Mias Loneldl . 432»

^ Î äi -z . abencl » V:8 vlir .
. Ml I . t>' at ? . keotkoven Iküisadelli

^ Nklvsockls I« > lkZmm» ttöl » .
Vl5 ^ en i .w^i Ili-m ». iZeok >. 4. Loprsn :

^ o ^ srt I .VIia ttorcktl . 5. Xl?v
l^>^ linn/ ? "" ' ^ - ^ olmdei -, l/Vnns K » » ?. «. k l>sn -

un ^ ^ t>" i>>n lUsrtti -i lZszls » 7. Vsri » -
^ ^ u? eop . 24. krs .limiIiZei ' ruädobsivwIZI

^ iksii^ . Zonne. lilil'Isch
ck^ n »7 . k»

Zeklscktkszk
" Mliedst eialsilet « MSä

W » »>. Iir » os . Wirt .

? vvöIsc >ig8li - IV! grii > e ! zSe

l in Mucker e veekockt ) . ? k6 . ^lk . V .3V
bei ^ knsbme von Limern mit

10 l>kunck Inl,»!t . . ?kc>. Uk, 0 .20
bei äbnzbms von kimern m t

22 » unci Inkalt . . ? lci. Uk . « . I «
lZsriintlert re ner ltieneiiiivnlir

1 ? kunck -V !»z . .̂ lk . 18 — u . Ll, —
' /, pluniZ - lZIsi, , ^llt . U . ZV u. II .—

riun ^ tliani « . . . ? kl KIK 4 .70
l ^r » « Iiti »a » tei , . Karton Xlk. » .7,' i

. . ? l6 . .VIK.
. I.1K. 7 . S «
? kun<l .V1K, 4
. l ' kä. » k . -i .tttt

kl^ llk^ Vkil!8lllll8
^ p « u - st ^ sssv I»! , ' . 2S

>krs snsrkÄNiit vor ^rixlieken

Ni » >
knan ^ ii « i » eke >>. « p » -

b I -
' r « te L « n » iiiri - ,

Kjjjü »

^
S8« Wocb «

dilie » t

Iiran ^ - ? el « rn
l »» tteln . . .
l- etr INriiei » . .
l» xein . viil ' ro . ? k<Z, >llc . « . —
I» <?e>1örrte

. . . ? kc> Uk . !». v <»

«rosssr ^ ukvsbl
erw »Ksi «ten

üiiiseiili'liclilk . skllelile-
'

preisen -

>.) In ? rc
/ ?u i

»1 -

„ Kaläuf - Leseüscli zft "

lür z^rnnxsloss k°r0cktever ^ ertnnx
m . d . N . 4322

> i . SV .

? Tie M. LaMMa jsiiNMkr
verkaust am i^retta,, . den 1 ^. M » r , l » ZI .
vormittaaS IN Unr , i >» ttildtiied . « iehkok in
Rarl » r « v « « ine » « »öfteren Transvoet vrlma

jeichteZerkeischweine.
anStunde MÄ » Karantie

Läuse - Plttge ß
, u » ftwde ' « rnt «NiNenl v . M «p,a . u . Tler . mit

und Haare nn -
schädlich , «.er » . : « »« « « ,ett .

sentl -de U « « «,iei »r »Ä - rtil « » . . « nitalt . vis «« .
,-w b« ven tn tl «rtSr «de t. k « » »ac.

Aaiierftrabe 8« : Ott » » » « « », . Sasanenftrateli .

x»nn . kopklo, . ? kai>ä 2 »5Ü
Ksdoljsu im «salinill . Lei »oIMset >o

VSekIwxo , ? 4 . S0 . SekIolddvekUnss . Lprot -
toa , ^ sl . risekkonssrvvna - ^ artnaOon .

»?»n^ s I?»dn on . Kapaan sn . NUKno^.
ftlsoosnoni ü» jiz ? li !»iil ? lli pks . s . ov

Sok « foinosvkmsli x/ck 12 Sil
« srx »rtoo 10 . 30, c,tot 11 . 30 . I- - Imln , 2 . 30

»vdveiz, , kovck . , Aiüuek . Oos«
IViilvK - tsril, . . .lckssl" . . . vose T . Zll
» ott . Vutt vi » ein kta 24 00

vörr od !,t allk>r vVrt.

Lmüse - uns 0l »5tkvN5e ? veii
ZU sokn vi »m » Mgion preisen
1̂ »raisl »a « i, « . XonNtUr «» , »Ne» ? » ^' ic>r gonüSdVIsi -fruelit I I' kiiü, ! 3 .»0
T» '«>» etix «n >i» >» 2 ? lun !? (' l!>» 11 . 30
<ir » t>»mdro «, ? r »Id . vr »r «Ia .Xldsns - I^sk » I>!>ket Z. »0
^ ->«rss - I>7. ? kS. 1Y,50 , 2 » , . 2» .—. 32 .—. z »
r «- . t^atlso « ckok oto -Isn 5-.s° l « —
vfsnxen . Al»nS »rInon , r »I^ «n . LANtZ.

I^otseprovl sat , k1 «I»et, tion » «rv »n . ^
V/urst » un ^ ^ Iei ? ckvaren »Her ^ rt .

4Vl «n«r . , raallk . « . d»»r . A»N« Ur»«cl>»n,
«el>«. S «l»« »r »» . 8p «el«, ^ >»I»et>»»ta «.

4< sse s »sr ^ .rt .< >
Volk . un <> Kot « «!»« , 8UiIv «Iav . v «»««r<- anit
^ snkrnvein », Xrrso , Ivom , XIr »<!l»v » »»«r ,

Sßsns kisssl ,
Xsiserstr . I5ö . k^ernrut ZZ5 u . 97 .
protv Tu,t «» l» >? >»» pro »>p««r V

O . ^ . / ^
/ -sZ/nsn

Z/s s/nck cki
'
s Sestsn .

AsnüAt . «04

O/W ^ 9a ,

Sps ^ is//ab ^ !c / siNZksr un ^ Sonbczns

Tapeten - und Linoleum - Kaus

8 . Grosbernd
'
AK » ?

'
Karlsruhe

j^criilvrecher Nr , IMN
empkieblt

Aeuheilen in bilZisileil bis zu Wslen Zkpeikn.
Linoleum : ^ r - n

'
.
'
.
' °

önwii ' . Lincrusta u . Spannstoffen .
Uel ' krnabine von T « ve,ie ? - « „ !, ^ learbeiieii . 4W7 i

ISIÄ » r «- » L! K- M o r -s »? P-S5 » SI

kariätlsim i . Klecken ?

kuckenback ( kaclen )
Ztation kimmslreick bei ?re !i>mk,.

Ade kufezd öd/ukeben in jedem Lmntuni :

« an « . . P « ramid - « . R - s, » l>sä l« . Topi - säble » ,
Z - m - iravtäb e . Ivwic N » I>ueii « » ck«>l in «»Her de .
iiediaen Länge . » wfri ' digniiaSvIetten . » . » ' adle .
rund und ge ' ägt tn itlchen . LÄrchen und Kiekern .

N » r1 DSaewerk . v «r »rnald i . Wkr,, »»

Zcköne , lukige Ilage , lS Mlnut , o . Ztation , ! ^
Kexte Veipllegunz , okns TrlakZisang , ^

penzlonzprels Mk . Z5. —.
^I »43a

Bruteier
sowie > och einige r̂ » ck»»»
i nd SctnaH » Hiiiine .
' Hinteler nur nach der
Vorme klistei gibt ad
Stiidtilit ». wa » t«» a » it .

vttlinaerst ». <i. '

»!« » ZWe >,v >s - ,cZ

Baumaterialien
la,P » rtland »ement . Sackkalk . Givs , Wvkdieten .

Ziegel , « ackkteine . ^ erraliodlsteine , Hourdts , Tach -
vauven ze . Ueserl waggonweise und av L « a »r .

I . lkarl ZIl »>t ^ n »? «i » ,t «It . Äc
Materialien . W

' 'I . Itsrl
Vitro : SS » . Tel . 4«ZS.

Hündtrr » Vauiiierer :'vriuii ! Maec « - Schnli -
riemen v . - 'ili M ! , vev
i^ roi , IHN la . Näti -' a » » in
2»i>. .'>1.0 u . liiW m zu Mk .
2,1» . 4 .8» u Snmmi -
b !>>>» v , I .M a» . easrda « »
Schür,euband i ireik !.
dlau ii - i .Niu I» v>umwi -
Holenirä ^ er von 7 fil a >'
Zc!>!>>i^ il!iiiMk .V.t ^ l!ii»!i»b«!.' i
Uermen . ,>etditra >i-

Lttlen u . b » Ktt !k ^ l
werdtN vromvi c nkge - :
und anseieztigi . , , < 9 ?
rineerstrone ö».
tTellendach ) . V8 <>i
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l
'
o ^ es - ^ NMsse .

kleine xeliebte fr »u, unsere liebe lackier unä
Zckvester

frau Ilse ^ mmann

xed . 8ckafer
i»t keute mclimIttsZ sankt versckieäen.

K » rl » rulis , 15. Wrz lS2l .
k? u6olf ^ MMSNN . Orisksurst .
fsmüie t-Ieinrick Lcliäker.

Veer6ixunx : fieils ? , 6en 18 6 . ^ , vormitt .'^/,IZ Ukr , von cler frlettkokicspelle sus . siZTgZ

OankZAZUNA .
?0r Äi« vielen öeveiz« derrl cker ?eil-

oakw» »nlSllUcd 6«s uns bstrollenen
derdeo Verluste», »ovi« kvr 6i« »ckSnen
öiumen»i>sn(Zen , ebenso »uek 6en darin»
Ken! xer, Scdvestern 6es St. Cosels - un6
Lt. lZernk »r6usk »uses lOr die »ukopkernS «
pklexe , « izen H».r »ukriclitixen unä kerrl.
v»nlc.
Im klsinen «Zer tr»uern <Z. Ilinlerdliedenen :
» . Mer ii. krs » iluWZle

xeb Vevlten .
Ksrlsrud « , IS. Mr? I92l . M13I

S'e/kL/on
7 c/em^VH/St/TSe/ ' T'o^.

MS .- « KSeMM
//? »r/556/ '//?/?. . lP'öc ^e/ .^ c/?e/7me/ste7 '.
Schneid rmeister

emvfieblt sich Im Wenden^ uSbeliern und Neun » »
fertlaen von Herren-

i Attzüaen zu mäbig . »>« , .
!? " .. ? ?»" » Le kVnmmstr. 7d . <» >5

Anscellglivg von
Aa .idalbn en md
Kleiderstickercien
ToniRotli . planvrecht-
stratze S (bei Würz».
Mallöi 'ükMliipen

7. er. de/lnckek Äek mein
(?/-svc ^sn /c ms / - c?e5 <?^ Ä/t

Asr ^- VV̂ /is/mstrssss so
«in Fnckpun ^t «ter HtraFenbakn.

t?ar-/ tV« <enn«laa. M

färbe ? u ttsuse
nur mit

Keitmann ? ksldeo
^ isrks . ssucks ^opf im Äsm "

knksck prskkisck killig !

Einkommensteuer

Gesellschastsgrnndungen

Rilanzwesen . Revisionen
übernimmt in S euersachen erfahrener Kachmann .Off- rien unter Nr. 17 »I an die . ^adtl-n « Presse ' .

ttSZSSN -
^zckr-aiit< uncj
Leyijtrierkazzen̂
5pseisl <ze ;cksst

.̂u. l-ieivel .keftQ^
. c>ö>^e«^<, Ne 1>

22»o

- ' vieZczM ' .
»ll 1^ . MsnlltiSIW

I» uken6 iielerdsr
Lleklr . L !ilkl»m!>« nt«bnk

. W»'t- »>« .. « !»n.
Lenerslvertre êi-

WsIIonstStlei' H La ,
>llann !l «lm, ? ii ' I„ tr. 16.7« !. 737S. 71 >»

mit arvberen Lagerräumen oder freiwerdenden
Ladenräumen In der Niibe de» Hauvtbadndofe » ,u
mieten oderzu kaufen gesucht. Angebole unt. Nr
^Sg7 an die GeichSIiSftelle der .Bad. Prelle' erdet.

Häuser !
»nd G« s-»» ft». te ' lS de -
iiebbar. stei » «>l vkf.^I .» u »aa, . Herrenst.S8. ^

Kochschnle .
Kür Auswärtig « sind

aul I . Aorit » och L Plos?
und auf 1ü. Mai S Pi '<ne
Ire,. 4 : SI
Seschästagthilfliillknheiiil

Serr . nstrni, » Ü7.
I . oueidi d. sr alt . kunzc !l
Fik ' ll. FMsSlllx
k. Chavffesre « . H rreu -
ahr . tioasteni . Husienstr .biloet unter nur fuch -

münnilch . Leitung veu!«
iei>.S »and .»uElinuffeuren
au » . Proiv . nrat . 75Sa

KneipZokal
mit Klavier von Stu
^ enteu - Berdindunri <« >
Herren ! «« lu«vt, «ventl.
,u mieten.

Anged . nnt . Nr . A' IZSTS
an dt ? ,^ ad. Presley

Die Neuwascherei

l ' kvnix
wascht und bügelt !U

Klagen
Uanseketten unli

OkemiZvtten
Innerha b » Taaen in
tadelloier Auskülirung« nnadm»tt« lle bei

MkreiLM

Sil
urei »wert. gr. AuSwadl .Schläfers t nnlthasd, « ..Kaile rlt ' . »8. «SSZ

Der Ickönlte SKlsuck s.ftenller. Äeranda,.' . Val-
k» >, sind unltreltia meine

- II
gratis u , fr
rallbtn. A»k4

Ä . <4u « !>l . GebirsehLngenelkenkultur. Pri««» ««
Ckie »l !e«- O °. e» n « A S8.

Nsu »
, u kaufen aelucht mit
Vllrvräumen <» —« Zim >.
Lager u . Werkelte >ca.
Ii «! ow >. «tveutt. werden
!olche Räumltchtilten
au >ll gemiet - t.
C«»»ratdet »»gSwr »t

LI » n^arr <» Lel m lit
Kar>, r» be i . V

Last - Auto
I— s Tonnen , l» kaule »
»eiuchl. A »ael>ote unter
Hr 1128a an die . B »e« relle ' .

Za küllfru grsllcht :
ftederbettsn. » - tt Tilch .Leibwäsche» . Handtücher ,«ngeoote llnler « lül ^
an oie .«ad . Prelle' .
^ uU : Leu. tzchMü .« » <» > 4

Vlngeb . unt. Nr . V,z ?t»
an die _>̂ ad . Presse ' .

Zigaretten
u. Zigarren
«ute Oualiläten . «u kau¬
ten gesucht. Oii . u » !i .
Mü '. ii? an k>. . »ad vr .

Konlroll.MA ^ 'rt
reio . l! ell >i . kause « ^« . var.« Ng . U. i>. <4 <»l, .̂ 4 !!.4
.1» sie . »<a!> Pr eiie " erb ,

ul eibalt . Madlven -
Vücher -Ranze »

»» k^ » >en ges » cht . Än-
gebo>e unler «il -tStlL an
u >e . >tla » . Presic ' .

I^tantno .
gedr . ,u laus , gel Ang.
m . vrc<s u . Nr BlS 'W
an . die BaSiicbe Prelle.

IWIltll

Zagdwaffen
ulw . auch revaraturbe »
dllrftige . kauit fortwäbr.
Ikalseritr . SN , , 8874
«t ' ng Hirlchftr . Tel . Sl»8.

Osraeakill6ea
ö ncheQgürtel
8irr >mp?ds1t«r
^ uUviu ^ela
Li»I»Asn - (Zumnu
kLorsettstsbs etc.

pr«I»v»^t nnZ w »ur b«»t«i>
yusUdStsll im

ÜM .iIMZlllsudoi ' t
Kalüerstr. llS

i^ Itsissn .
Ustslls , I. UMPSII , feile !

»Nlt »nilei -« kokpnockultt«
t»u!t ?u dSedsten Izxespreisen

Miilildui 'g
leleplion 4SVK. 8«6zn»ir»»z« IS I

wt »«Uer di»k«ii Voî alkiprel»«.

Notaelv - S mi' lcr !
1. Auia be ?!aumburger

Htt ^ sitcnsct »eine
<Seltenli.> obne Plennlg-
Äu druck noch,u «>a e ».Ansr. unt ti . IZ. 53« an« l-.«--feuft»l? S Bo « .ler . Halle « . S .

4 . 2UU1 '? ss «. Wwo . SOk>I ^
Veosr»lvsl«reisr kür SlldlZsclso: .Slasl » , >. »r . Zlt»td»rlv«nstr . 2». ?oloptioi» ül7I

Pickel.
MUellee . viaten

«erlchwinlxn sehr ichnel.
wenn man abends den
Schaum v, luckee'» p»>c» l-
N«ailln»I-!eii« etnlrocknen
läßt. Schaum ersl morgens
abwaschen u. mit
creme nachflreichen . <Srab >
artige W -rkuna v Taulenden
beslStigl. In ollenvpothil
Drogerien . Pariümerie - u
Frileurgilchilten erhiiltltch

An lkarlSrnf « : b,Her«.viele» . - a »erurase^S>I
» . ti,rl «r » ber «- eifen -ta»s . Kaiterstrah-
«ebild ' te . tun ^eWitwe

«»»gebildete leine .Vüch>»
ledr arbeitSlrend g . mit
' chönerILinrichtung . Aus¬
steuer undBarvcrmögen.möchte sich an einer
jjei s on Vs eiilM .

Ose ?», unt V >!'V5S andie . »lad . Presse ' erbet.

g tt»n» 0ieffend»cker
I XiU'Isruke . kikeinK»«-,'.

M . Ii/sZIII !i!I!- kllI.M
geschnitten in Oleniange>ür Kesselleueruna und
aan » bat laukd. waggon .
weile avzuge » .Xuiiu »t k' tiillppl ,bei l5ob >en<.

«iee i^op!k»ul lfeaviz,«»',
z«». /

„ciezmiliells "
8tKr1».t «^ie^ opia«rve^

ki»»rkr»v!eke .t«v.
Not->po !d «k« laksr-

Oroßer!« Ru^olt V.
KsiserkiralZe 24 . 4^20»

Wer KÄernimmt
Umzuq ,

4-Aiiwmcr -Wodnunq . von
lktteniietm na» Oier'iri'' ?.Aiuicbole m . Pr<ISan,g- be
solo« p ^M ^g - rnd unrrrNck/ nach Etlcnheim '' r.
bctcn. 1I Z2»

» >m ' e >» auierHer««n.rad mli
i» rell >,,if aegen ! Br . ef»n»ark«natb »« ?Ois.u >tNr . I8S5 '' >' >>

Xsrlfxesucfie
Ä« ka « >e» «eluckt
Lävkvnvl ,

gute » Geschäft, in S ad»
>i Lann . von tücht. . kaot-talkräi» Backer . mdaltchliin Baden. Zuichri » enerbeten unter N . 5S0
an SUa — Haafenftein tVoaler . Sreibvia. «3Zi
Zu kai - sen gesuch
Meierei .
letztere » iedoch nickt Be -
k >»giing , von »ablunaS-
säbigem Pauker Uebernanme rnö lichst bald

Ange». unte» >1 . b7S ^an
Breisaau. Müi>>

und S <d >os!«rwertz«agliicbt SchlosserBiüIKS Waldbornlir. 4

V ^ ir kalten durcli -

^ keklgwo /ür ^e6ev « esenstsva selvs R Alrune in <1«r ?r»x »s Ist ;nlvvt . Wort«, ooQäsru lutoo ! Asotivu 8lv vur vloeo Vvrsuek w l Ltf»x 8ed «kef-Vai» uQ<l 5ilevsril«» »leb übvrrvaeso . ck»« i <!!«»« >I»s ve»l« ist. ^9ß2
?»l>rt>r»a««, , tU>»o». ?»d >11» ^lr>». S«a^» Iw <»« »«»>.

f. mit« . B .̂ etzling kBlas¬
musik) ,u laulvn geluvt» .
Awgcboic u Nr . BlKtSO
an die Basische ibrisse.
IM ?U-!ÄWM
lauft Sammler .

O -' - rt . unt. Nr. VI » 7Z«
an i,ie .Bad. Pre sse ' .

Einige Bl » 7g ->
Vkl -isn - ZliilNilikWen
»n ke«5»» «eiweht

Anaev . unt . Nc . »>lZ79S
<>n die .Ba >̂ Presse /

2a vvrti »»!«» ,
Z KeDWH ' llser
Z Ladenlokale einaerlcht..
!n belier <Ae>chäst » lage v.

Badenweiler
einzeln oder »nlammen.Au? kiin>t durch da» Bür¬
gel meilteramt̂ IN7^n

Landhaus
»»?la«s«n. 7 Lim¬

mer . Aiicke . Bad . Keller
ulw . Näbe KuidauSPiättlg . Geeignet für
,>amiliensomiiierausent-
valt oder ;>agd>,auS .NübereS durch iM5a» a,srzlna «r » »»rke .Architekten ?>.-Naven .
« e- ea »« eiftöit ! ?« »

Wohnhaus
mit Obst- und Gemüle -
aaiten . in Nabe . BZl, ?.ioi>»rt » >» verkaufen .

N « l>. bei Jose»
5»r« ff » » n a »i »i . Ulla

>>>« rit» -
wl» .el , Halteltelle derStra^ enbabn . »X« ^Im¬
mer . i^ a ^ezimmer. Man¬
sarde , IXX Zimmer, frei
aeleg . . grof>« Walchkitcke ,'iletnt " rstalle , zn vrrkk.Se !>ltkS is ? r wollen sich
l .briktl i-nt . Nr . » 8M7an
d. . » 'nd . Presse ' wenden .
ZwcistŜ weS. Altere»

Haus
niK Sint . rbaus, gutaev
Spe ^rritsdcn >'«d klctn : r
WerNtätte tn> Zentrum l>.
Stadt . S ->uvtveikchrZst7.
»u vcrkiufcn . Angebot-
unter Nr 1s>8Za an die
B^ iMePrcss-.
Wohnhans
in der Si' esiktadt, mit
Dovvei - Mo 'inungen im
Sivck. ivivie »« arten , ist
vre !» wert »u vcrkrusen.«ngeb . u . Nr. Ni »75«

die Bad. ? "an

»sscjit sckneeveiü ,
erzel^ l ?ia8 « ndleicke.

-ickonl unci erkslt 6ie >VSscde ,
spant

8ette u
best «» »eldstlAiz-ei

WssoknaittSl
preis ^ Ic. 4.— «las Paket.

^ cie ^

Gütgeheüdes Uikrrengeslijljft
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ü Bandelte, . » « « Ml Kttgê g. run-1 Avlanflreis ^ äge mit «endemich

kvrommia Radmaschinc , fa» „ «»
2 »ibrzchthobclinasckzre » . Kuaeiiaserg
l. Tiätenhobtlmalchine . SWwm .2 Tpeichenkovierbänte
2 Brenn »,olzkrcissägen
r Brennholz paltmaslhine
1 Spaltniaschiue , cxtra schwer
teil» neu. teil» w «nig « «braucht , bat bill . abzug «b.

HV. Karlsruhe ,Nene Badnboiftra ''«. 4IXI

22 qm aebr. it >»?
, >k, « inla». I0b M „lchitd. Lamvc « ' !i -
uns Ga». Soirl '"!Karbid.tkari- -> r iedrichltl!
ÄouÄztorsls

ürüdrig^ all
zu verkausen .
schwere, eichene ^ ,.
12 Stuken. —
unter Nr . IlZSa °°

Presse ' .
!. ^l,lll»,tll uuu v " '

,
' ^

^ >Nig,u verkauf . '
B - Wl A »' tlte>!><
Schön..
w » >!>« »
«i» verkaufen,strafe dS. L^oen

ge-
broumte '. .». l!o . Ib» -« anzuoerk,s. .Sckiivenilr.
GtrickinasAI

«u vcrkauien. . . >
»». irr. -!->

Große »

GeiliiailchliiiS
In allererster Berkelir»-
tage e ner lebbasten Bo-
denleeltadt mit ca.ttUt) qm
^ rob . losort beziebbaren
GeWilsrttumell
zu verkaufen.

Anfragen von Selbst-
reslettanten unier p. Iiv.
< ' /^ Skt besdrdert » >c
Gel ^S ' tsstelle de » . Bad.
Kreiie '

Aktien .
Um Kaoital flüssig

zu machen verlaus«
ich nominal 2>w »i;>l
Aktien . Lebte Divi-
venden 2ö °>«. Angeb.
unt . « « an Jnoa-usendant. ib»ann-
Vei» ». A^ O

Zu Verkaufen
tu « iner Mittelktad«mit a«o< ,̂ n-dnftr^e. cut eingerichtete

mtt Wobn >an » u . Gnrten
sosort beziebbar . Änge-
^ ote unter Nr . Bki«>7u an
die l̂ nd I^ e Presse erb.

Wegen Auflösung
eine» Haus zal .es

bringe ich Kreits «, den
Id. « Sr .i >relvaildig,um^ert. ! t «jot, «zi« >»rr.alt Mabagoni. «,odn-

Nuk » .. SofaS
mit KauteuliS . grübe
Gotdiviegel. Vertiko»,Trumeaus . Sä,reib i ck,
d ücherlchrank .soieltilch .Ser.' icrtiicd . schränke.Ti che . Stü >le, «ommo -
d >u . Beilen . Tev/lche.Gardtn,Por,el>an . G !as.
Kristall , itioder. ecn - tav .
Service aus iiove . Ka-
iningarnilur . Onir - Uhr
mit 5 -ar« . u . Ä-ai uiigen
Leuchlern . lDauerbraud-
vien . Nädmaschine . L ^ slci
u . s.w . IllZa

Badndof.

Stschäs .sveründcrvnz!
ÄMttl ! ! z siltWl .
Nefl? ktanten wollen sichmelden unter itNMg an
die . ^ ad . Presse .

Speisezimmer !
n dunkel kicken . I gro '̂.^ üf tt mtt Kristall und'. -' nibcr , l Kresen,.l ilus« ».ctlsch . 4 Stüd e

^ ./nn-
r
' M . L70t.

M . 4400
Möbelhaus Sriler,WotdI' r. 7 . 4/7 .'.

« iemenscheil . cn , A - U
k »tll «r w SukeUen. tcd bi » Ivuo Durchmesser .
Wcllenknpplungcn ^

W^ f.ä
" ... °°

Rinpschmier « Lagerböcke
l Steblager M. « Hängelager 400/SV. 4 Hängelaaer
400/4N. l Hängelager 500/ZS. l Tenmalwage . 7SV ke.
l Kaltkret» läg« für Kraftd«trl«b . »« verkaufen .

Zu erfragen verwlastrak« »5. tm Hol. <018

Große, starke Versand -Kisten
sin vret»wert «ll verkaufen. Angebote unter Nr.B ' Zkis» an dle Ge «chäst » Itelle oer .Bad. Presse ' .

t,tv Landhtthner
Schneepnter

verkauft VlII -» ^ Lrd .Stöberstr . l«. Televbou S4iii. Il»rl «>r «l»o k. » ,
425?

? > snmoZ
guterbaltene» . Fabrikat
^ivo . wird iiir 4b>>u Mk.unt . Guranti abgegeben .Heinr ch MNUer.
BISS4NKlavierbauer .

Schlktzenstr. 8.
Tafetklavier

gut erbaltetl. f. Anfänger
oill >g abzugeben . BLl iüKanerltr . S ». HtbS lV .
Stutzflügel »

neu, kium gcfvtelt. Mo¬
dell 1S18 . vrciswen zuveiiant. A » gcb . unt . Str.
B1372S an v »e Bad . Pr .

kiasoli ein gute» k»ll
öab , Stellungs -Bcluche.^ndu >tr . Erstkl . P » rtrai«>^ ergröberung . . Kinder-
Ausnabmen vromvt. S
k. vmiisnor .Braut'chmuck Im ?>t«Iter.SonmaliS ll - 4 U . gelitt

äl
»X >2. covoelt. Auszug.Görti Dov "el - Anast . l>n .8
in . iiMelallkalietten. nickt
u» ter i ssu >inged0l «unt. l ' llia an dl« .Bad.Vr « ss« ' erbeten.

mit Kutteral febr vrei»
w« rt - u verkaus . Säiidl.
o« r »>« tcn . uri«g» >ir . 48.>. Stock wl^ '«

W«l» g«nl»eit?ka» s ,nOltern . gold . Netlcna niband, mlt Savbtr, i^ rte
" ensarb . . vreiSw. zu ver¬kauf.. lowle l Vaar bobe.^len. Damenltief. u . derbe
Halbichnbe S! r . «7- 8«

unienstr. ll .
Billige 2-i4^

W» . Möbel
WeibmWutil

mit sichtb . Schrift
Emil Sckiwehr,T»uala»itr«>t« 7,Teleko » ! Söl >.

t Bett , t » it^ an . <»eiset zu verkam. B»«5S
i^artenstr . 57. IV . lk.

r nilt Noll u . Mat>
rabe sowie Kin¬derbett zu verk . !' !ua ^ rlen ir . »S. IV lkS

?t« « ouinio ^e
t >ll ^r , P> iichdilvaii 4 ^ >»«.
ichtii. . »küch: » ichr.. Ti ' che .Kinderbett. Berr ' ko .SvorlN 'g. . AnSiiebttick?ckrank blll . E .Arötll cd
Unlanolt. IAn - n . Vcrk .

viar,eutii «h m. « tun»
ten zu verkauf. B^ >»«7
Nitterstrake 22. Sto<f .

Meiirere 7e^ l>etleil
rot. 5köve r . gut» Füllun g.vreisw . abzuaeb . eoenio

gleiche Bettstellen , vol ..
m t Nolt , ÄSachttilck m >t
Marmor . Z. kitbler ,
Zäbrinaerstr. 2 >. Bvili,

z^ktöcktgcs Wolinb-U» Eßzimmer
In gut -r Lage so !»« ,n dkl. eich.. Werkstatt -ArhVcrkavscn . Angebote un . zu verkauf . Anzuleben>er Nr. DISKL0 an die zwischen s—il Ubr. 4-/«^Badilche Presse. Uc-chstrahe 10.

6chl teo . Mit0n»«n-« ckltierr » .,»» !, u . we . beS «d ««»,« bill . ,u ve kaul .
.'«udolfstr . 2z . t >. , . ' gllg

"8M25 « <,rl -nf«r. t». Il.. l .
Ne >ie . moderne >r>8l>üZ«np er-Brennerei -

<! inri >dtu >»n.tran »so . t>bei . 75 Liter
Jnl att . mit att . Brena-re<vt v . 4M Ltr . vi 'lubol
i » r 7iitli > abzugeben beialired « c,to. Bitbler -
<« >. H '-u » Nr lUt .

lvüs
wie Wellen . HL» !
nge- u . Stedlaa ..tilien» u. Holz-
riemenicheibeii. l
Kiivvlunu ..Bor - '

^ geleae sc., gevr . ^
j gut erb. ingrok . jAuSwablavzug

Kons Alliier ,
« »rtSrnbe i . B . !
Sstenwetnltr. 8.Telef. soaa.

TrallsportiM
u . lt liaiker PriU ?I,

°
Federung mtt sa » '^Ä immibeleg . >»^ ^
« et cn geelgll^
oewaorungeraum,,Mk . <iU.- z« »- k^ ,

H » uoistr̂ di^>
l S . ' S - »' A
iait neu . «u vill^Nudiilirr . itl . !l. ^.

^ erkaulk '
. ,

l gute» Kadrr-d ^ ! >?
Gummi. 1 neue ?,j«!
malchiue .^» " >̂ .«'1
1 neue <>aorravl^ , ^
> neue Slallote^ »
gebr. Parletti^Äl/
1 Paar gelrag ^Schnurichul l̂

Ä-.»ekiilÄ
2. Srock,
lüHelr .'zaylrcM
von buu all zu ^« chüdenitr .bö, '

' HerreMEinige
gedr. .vre, » w zu vell .^Naget. ,1a !. rlllZ
1 » euer , elcgo^ ^.ßl
KinderwaS .

oreiöwert « dt »»!
-tlt ! 5 ^ xat >« r^b-

« lav»w« » >»L °.
billig zu verk . « ''^
st rage 4 ^. S..
eiitlMy' tilös ^
Anzug . S» üvi^ ,«!>
tot . geitr. u »o
t!0 «eu,verre»- u ^
lchude . alle« » » >/ »ji»vreiSui . u veil-
Zährioaerstr . bZZ-Zs
wie neu. für
v >el«w . zu verl , ^Maxauslr. Sit. »

Berich , « err »" ^Ta« ..Kle . » un« > ?
lvioie scoone » l
und « e»b» ll» «< V «. i
tauieu .
» Trevven .

Gebrauste
Feutter u . Türen
samt ZubebSr dillig » b-
^gebe4 ^z».artitablcr » R -urtl?Varistra .̂ »7.

Glasscheiben
1SXI5 om. zu verkaufen.
ZüWichiill Z . Aimelli

'll . -B« . «„ . >l >lia
Slne gro >.« Partle
Sk mehl

mehrere Waggon
Brennho zjeder Art . anck komvlette cLckwartcnbolz » u . dreiB -lroei» rii>it»»««i» arbrauchte, sehr gut er¬tönst man «» t » . »reil - valtene Kummete »<Xr«

« rok . sind , verkaufen.M. H « N » Il2öa Herr nat».Waldftr. v. 17L ?? > 2L »ewerk Laner.

^ tuOiveriiacke .,^^de t5i»ne»stuit . > ,>^ »mmetliietet. ^ >
doge». au. glliero -̂ ,,!

Guter zllllttai '/
vi .ti, zu verkau 'f^Oneilbstrad«
rech ts. — < 5 '
2 t'aar
-i« und Lt>.
Ebeill » ver ' a»»let»«r. Hand» .
Uortst r. 4 . iV .^ <.
Dameu-Sliesel
schuve . gut
u eine t!oi .

Gute
» . Fahrt '
mit >em «wrlte ^oder odue
. uuicn . Teat '»"
Ha uniiir . Nr .̂ ---<^l

l̂ iue
nroblrächtig « . . . ^sowie auch
melkend . u -
zuveikaulen. -»' U-
Ernilil ave ^ -s

^
>« Monat« - l '-

WolsSy « '!
sich KÄ
L . ger. Preis
^ .zu . vertauf ^ z«.

s'
Seiger , rcu^ . j

Foxterr ' e
schbi

'eSTi - r»«?s >>
l« 1-̂ 77 - Nelkĉ ll!--^
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Äivmmt er ?
Von Thusnelda Schuster.

. sprang vom Schreibtisch auf und >chob ärgerlich die Aolleg -
« ste zur Seite .

«Es Ist mir unmöglich , ich kann nicht arbeiten !"
Sie schaute nach der Uhr und seufzte tief auf .
«Noch eine Stunde — erst um fünf Uhr kann er da sein ."

» . Dennoch ging Emmi zum Fenster und schaute ungeduldig die^ lra^e entlang .
Sie sollte arbeiten : sie hatte noch so viel zu studieren für das

^ ^
Se

^
Kolleg , aber die Gedanken flatterten hin und her. ihr fehlte

Da klopfte es an die Tiir . Freudig rief sie herein . Sollte er
. . ,̂ 5 kommen, ausnahmsweise ? Aber eine große Enttäuschung kam

ihr Gesicht . ,,
»Du— u , Sophie ! Guten Tag !"
>̂ aha . ich ! Wie geht 's mit der Arbeit ?"
„Ach — Arbeit — ich bin so ungeduldig — ich warte —"

. .Indem klopfte es , und die dicke Gestalt der Wirtin schob sich
der Hand hielt sie einen Zettel .

. . . «Nun . ist er noch nicht da ? Ich dachte schon !" sagte sie teil¬
nahmsvoll .

- Nein , noch nicht ! Aber es ist noch Zeit , er kann noch kommen !"
. »Natürlich , er wird schon kommen ! Halt Geduld haben, " sie nickte

Büdlich und schob sich wieder durch die Türspalte hinaus .
»Wenn er doch käme!" Emmi lief aufgeregt im Zimmer umher .
»Störe ich am Ende ? Dann gehe ich wieder !"
«? wo !"

. Emmi lachte zerstreut und öffnete wieder das Fenster . Unruhig
chr Kopf nach rechts, nach links .

..Gewöhnlich kommt er von der rechten Seite — aber er ist ja' " berechenbar ."

>. »Aber so mach« dcch wenigstens Ordnung in deinem Zimmer —
Ms denkt er denn sonst." sagte Sophie und begann die Bücher vom'" «H ?u räumen .

»Ach . lak doch, las ist doch ganz nebensächlich!"
? ndem klingelle es .
»Er ist es ! Himmel — wenn er es wäre !"

^ .^ mmi sprang nach der Tür und wollte sie öffnen . Dann besann

»Nein , das geht denn doch zu weit . Was denkt er dann ?"
Angestrengi be>rchte sie .

Nikk/ 'in ^ Kohlenhändler — nichts — nichts ! Sovhie . du glaubst
i» ' ^ e das anareift , dieses Warten — schon zwei Stunden ! Wenn^ D -r wüfite . ob er käme !"

-Za . hat er denn zugesagt ?"
wo ." Emmi lachte. ..Das kann er doch nicht !"

! 2- die Männer binden sich nie ! Immer die Freiheit
^ ken - das kennen wir schon .

"

„Still , still . Sophie — auf der Treppe , hörst du — Schritte —
da — jetzt — er klingelt — ! So klingelt nur er ! Ich erkenne ihn
sofort daran ! Ach endlich !"

Emmi stürzte nach dem Schreibtisch Schlug zehn Bücher auf ,
stützte den Kopf in die Hand und studierte eifrig .

Sophie hatte sich eiligst in die Sofaecke geworfen . Hastig fuhr
sie mit der Hand über die 5aare . zupfte die Bluse zurecht und begann
scheinbar zu lesen. Aber ihr Augen hafteten voll Neugierde an
der Tür .

Sie öffnete sich. die Mütze des Geldbriefträgers wurde sichtbar .
„Fräulein Emmi Steinmann ? "

„Aa—a—a !"

Wie ans weiter Ferne , aus tiefster Arbeit klanq die Stimme .
Sie unterschrieb , gab ibm ein Trinkgeld , der Mann grüf -te, warf noch
einen freundlichen Blick nach dem Sofa und verschwand .

„Endlich !"

Emmi drückte den Brief an ihr Herz , sie wallte ihn eben küssen,
da schob sich die Wirtin wieder ins Zimmer .

„Nun . da wa ; er ja da -- gelt ? " In der Hand schwang sie den
Zettel . „Gelt , Fräulein , ich kann nun die Miete bekommen ? Mein
Hauswirt wartet schon auf den Zins .

"

„Ja — >a—ja .
" Nastiq ris; Emmi den Brief auf und gab das

Geld der Frau , die sich hastig entfernt ?.
„Endlich !" stöhnte Emmi wie erlöst auf . „Nun komm , wir gehen

ins Kaffes ich bezahle !"

„Ich denke , du erwartest Besuch !"

„Menschenskind !"

„Das war doch nur der Geldbriefträger !"
..Nur ! — Ach . Sophie ."

Emmi sah bekümmert die Freundin an . ..Man merkt , dag du
noch jung bist ! — Wie könntest du sonst den Mann so gering ein¬
schätzen!"

Lin Ikochlspls prszich in Sek».
Eine internationale Angelegenheit , die sich bereits seit neun

Iahren hinzieht , soll in einigen Wochen in Vera zur Austragung
kommen . Bei dieser Gelegenheit dürften auch viele Evisoden des
russisch - iapanischcn Krieges aufgerollt werden , und der Prozest wird
sicher einen großen Widerhall wecken. Denn die japanische Regie¬
rung ist direkt in Mitleidenschaft gezogen . Im Jahre 1SI2 tauchte
in Genf ein Russe auf , der Graf Igor de TNinsky . der si«li als ein¬
stiger Offizier ausgab und in dieses Eigenschaft den russisch -japa¬
nischen Krieg mitgemacht hattx . Tilinski machte einen : Genfer
Industriellen den Vorschlag . n -?ch London zu fahren und daselbst drei
Dokumente in einer Bank zu deponieren . Diese Papiere l>att n an¬
geblich einen ungeheuren Wert , denn sie st - llten drei W ' chsel der
japanischen Regierung auf insgesamt 138 Millionen Ben dar . al 'o

384 Millionen Franken ! Ueber den Ursprung dieser Wechsel be¬
fragt , gab der Herr Graf folgende Erklärung : er war mit zwei
anderen Ossizieren , Wursky und Th - odoroff . dem russischen Haupt "
cmartier zugeteilt , als ihnen nach der Schlacht von Mulden de»
japanische Spionagedienst den Vorschlag machte , das russische Admi -
ralschiff „Petropavlos !" in die Luft zu sprengen , die Pläne de«
Minenfelder in der Lucht von Petschili , sowie die Pläne der Festun »
gen Port Arthur und Wladiwostok zu beschaffen und schließlich dis
Munitionen der Festung Port Urtlmr zu sabotieren . Falls dieser
Auftrag zur Zufriedenheit ausgeführt würde , verpflichtete sich die-
japanische - Regierung zur Zahlung von 138 Millionen Pen in dret
Raten . In der Tat ist das besagte Admiralsschiff in der Bucht von
Petschili durch eine unbekannt gebliebene Ursache versankt worden ,
wobei ein großer Teil der Bemannung umkam , die Japaner konnten
sich in der Bucht frei bewegen unÄ nahmen kurz darauf Port Arthur
ein . Dieser Sie
Japans Tilins
dem Friedensschluß
wähnte Zahlung anerkannte , allerdings unter dem Vorbehalt , das;
Japan in den folgenden zehn. Jahren keinen neuen Krieg führt .
Der Kontrakt stammt aus dem Jahre IWSl ! . . .

Der Genfer Vertrauensmann ließ die Schriftstück durch einen
japanischen Expert prüfen , der ihre Echtheit beglaubigte . Nun wur¬
den die Papiere in London deponiert , wohin sich auch Tilinskq be¬
geben hatte , und es wurde daselbst unter der Leitung eines Lon¬
doner Bankiers ein Syndikat gebildet , das sich die Ausbeutung die¬
ser Affäre zum Ziel setzt . Was Te Tilinsty betrifft , so ging er
zuerst nach Zürich , ließ sich dann 1915 endgültig in Bern nieder , er»
warb eine Villa bei Thun und lebte auf sehr großem Fuße . Denn
er hatte es verstanden , eine Menge von Geschäftsleuten , Advokaten ,
Rentnern und Bankiers füri diese Affäre zu interessieren und man
hatte ihm , da er sehr hohe Zinsen versprach , beinahe eins halbe
Million vorgestreckt . Zwei Jahre sväter l >eß aber die japanische
Regierung erklären , daß die Schriftstücke unecht sei»n und daß sie
von der imn .' en Sache nichts wissen wolle . Hieraus erhoben einige
der Meistgeschädi " ten die Betruasklage gegen Tilinskn . Dieser
wurde zuerst in Zürich verhaftet , hierauf freigelassen , saß dann über
ein Jabr in Bern i ^ Untersuchungshaft und wurde erlt künzlick
gegen Kaution provisorisch enthaftet . Das Berner Justizdevarte -
men'i beauftragte den Richter Rollier mit den Erhebungen , und die¬
ser hat in den letzten fünf Jahren über dreihundert Zeugen ver¬
nommen und mehr als zweitausend Akten angelegt . Viele der Ge¬
schädigten haben bisber gar keine Klane erhoben , darunter ein
Rentner aus St . Gallun , der 200 M !Z Fr . vorgestreckt hatte . Der
Londoner S " ndikatsr >crstand hatte die in London erzielten Summen
?u der Errichtung eines Riesenkino verwendet , oa ? fünft " usend Per¬
sonen sichte. Dieser Prozeß , der eine internationale Sensation wer¬
den dürfte , ist jedenfalls der umfangreichste , der jemals den Schwei¬
zer Gerichten vorlag

^ «esd . kaufm . Eachosrstiindia «
Ä « . . 5udere allererst « Srast . de ? ssch in Betr -e '' .
»»t » » A und Einrichtung einer Maschin - nkabrik

auKkennt , wiiid « ver ^ nlich » . felvständ g eine

genaue Inventur
bnsx^ irube durchführen ? Der tSe » . müßte schon
d' e Vorarbeiten persönlich leiten und ebenio
Au» . . V» nd » -,ufnabme am Ende Mär » sowie die
dsr ^ Anunz u . Auffiellungd -' r Bilanzen persönlich

Bewerbungen mit A gaben , wo schon
Arbeiten tmrchgefübrt wurden » r '

* »?n^ . Ansv ? ltch« n unter Nr . 4SAI an die
erdeten .

und mit
« ad

Kohien -Grchhandlung
Beteilig « » «» an eine « T «taila «schii !t .' ueller « auf nicht ausgeschlossen .

Kr «« '
„bot « unter Nr . 4M« an die GeschSft »stelle'— VrcN, "

Aufträgen gut veriebeue Sabril «« cht ,weiter . Ausbau u . Umstellung de » betriebe »,

. Allen Teilhaber
I ? '« U " be «te » S Ml . SN IM«. - . Sicherheit kann
^ winn . werden . Mute Verzinsung und' nnanteil wird zugesichert .

urter Nr lv »4a an die Geschäftsstelle^ - -^ ! 1? dilchtn Presse ".

ro » . G - schält
Wir^ . ^ wittelbranchee >n tücht . , jüngerer

Buchhalter
BD

"
.
« >

° W ?
« n dt . U^ .d. n . Nr .

. Monatlich

IN " l <mi >rekstllde

Hausierer
F ' Nri kbranchr für den
! - N . <y m, "te >neS zum

V be >,o ? ^ Kroker « l, .

, ' ^ ra « / ^? " ckvorto
!? n « « ,̂ ?nn . Srani .
« lgaretten -

Vertreter
k ' u

"
t un ^ " ter . sofort

? ed, » . „^ uier gUnstinen«Nter Äj » n . Gell . Off .
die

V ^ ref se krbeten .
» ^ ,r eiiend -' I

M ». b,? ' ,' ii » » «eRe >se .
ein . ^ ivatkundsch

! » eü . ^ GebrauchS -
Provision

Kus,ji,
-
^ urSu ' -erstv ? r .

L " ,nis » erre » ode >d ' Icki
"^ V^ Kr >cg » beIch .

D- rd, ^ fk reell , u . boken
Mi « '" ° Uen

« r « , »? »' ! Nekeren, . u .
^ ? e ' « " die . « ad .

A 'RSNM « ^ -^ .?ng. kokte»

Ein ordentlicher
Hausbursche

owiejung . Koch
gesucht . ^ «11

<>ot ?l NaNauer Vo ».
Kri aZstr . 88.

Stellensuchede
auch nach der Schweiz ,
wend . sicd an Heim - Uee -
la » Radoti,ell a . B .
1 Poriv be ' iea , V7S ^ü

Äuf ein grotzeS
Fem erßchenlllljSdjiro
wird auS achtbarer Fa¬
milie ein

Lehrling
od . Lehrmädchen
mit besl . Schulbildung
gesucht . « Ute Ausbil¬
dung wird zugesichert .
Offerten unter Nr . 4 ^SS
" » dt » . '>>«d . Presse " .

>>ür den Albialbalmbos
NeichSttr . in MarlSrnhe

DiiFöi
'ez UsilMulÄ

daS gewandt im Rechnen
u . n ichriftt . Aroeiten ist.
« «Zuidt . Bewerbungen
m . Leventlauf u . Zeug¬
nissen an die tödlichen
^ okal - Eikenbabnen A, -G .
Karlsruhe , EtUinger -
ftrahe Kü. 4-il !?

Tiicht . zriseuse
durchaus perfekt und
aewandt . bei bobem
Lotm zu sofort . ^ in - I
tritt ge ucht . AdreNe
zu erfragen unter
Nr . « . ».-> in !°er Ba » I
diichen Preise "' .

weuo »«

Näherin
findet lohnende Heim¬
arbeit . Ebendaselbst

« Laschen
für Näbarbeit geiuchl .
ütuvvurreritr V t .

Zunges Mildchen
wcicbe das DckorationS >
NSHcn arllitdlich erlernen
möchte , wird auk sofort
oder Ottern gesucht . E .

raer Waldstrake 83 ,

Nie Sleüe de» tjaimater» im NeiüsMnst -dau » !r Lahr
soll aus 1 . Jult dS . IS . neu begeht iverden . Bc -
Werber mit tüchtiger . arHeUSsreudiger HaaiSirau
missen Kenulmsse und Erfiwrim « wl B irtev von
L? nkM >irtsck!» st und Mehzull '.t beslizcn. Die SauS -
oltern erH^ ltcm sNr sich und wre 5Nudcr vollftänvwe
freie SiMon (W ^hnnng . Ssson . .Heizung . Belsrich
tung . Wüsche) und austervem ein Bürg ' Halt . wcl
cheS vertraglich scftg^setit wird . Einem Hauv !^
levrer weücfter die Ätelle ssvernimmt . bleibt die
staatliche Ruhegehalts . u« d HwtcrbUeb « ienversarq .
unoSberechtigu -ng gewährt . IltXIii

Wlclidungen unl .' r .SlnsvM ' n« eines kirrzen Leben z«
laus » , dri i>amilisnstandcs wrd Angabe der G ?
balt '-onsprüch -' stnv zu richten an .Herrn Verlas
vuc>lbiZndler Dr ^ Morit ; Schauenburg . Vor .
Nkender t»?S Berwaltung ?ratS Mr ^ . Erste deutsche
RcichZwaiienha -iS in Lahr .

wrSkeee ^ tirktensabrik im Schwarzwald
sucht einen tltchtioen . unverheirateten

Korrespondenten .
der selbständig arbeiten und dem Vitro vorstehen
kann lLebenSslelluna ». Bewerber mit guten Kä ^ig -
keiten in der Anrzichrift . towie der französischen
nnd englischen Sprüche bevorzugt .

Angebote mit Lebenslauf , Zeugnisabschriften .
DehnltSan ' vriichcn n ' bst Vichtbild unt . Nr . lvSSa
an die Presse " erbeten .

Bremer Kaffeegrohyandlung
Sei Solonlalmarengeichäften beNenS einge

führt « 11Z0a

ProvisislisPerlreier
Heims 6 Co . . Bremen , MM 8.

k»ür den Verkauf erstklassiger Präparate
— jeder Tierhalter Käuser — wird zum Be¬
such der Privatkuntschaft . Drogerien . Apo¬
theken ulw . für den « ezirk Karlsruhe —
Heidelberg

tüchtiger u « d zuverlässiger

-- Reisender -
» e « e « döldite Veovision sofort « «sucht .
Bereits vorhandene Kundschaft .

Angebote unter ? . X . 4Z1Z an Rudolf
Mösle . Ä -»rl » r « Äe. Avis

Der größte Schleyer der I tzttei
kür « . Kolvortaae -GesASite . Vavie ^ -
d » « dl » » ge .» »e . « sind die AM.7

Merkmale von
gefälschtem Papiergeld
auf gutem Karton bedruckt , zum Anbringen an
der W -°nd , in allen Büros Väden . GeichättSlo -
kalen , Restaurants KaffceS sowie in jed . r
Haushaltung unentbehillch .

Wo die Äerlmale «. ngebrackt Nnd , bieten sie
den besten Schutz gegen den Versuch , salicheS Geld
anz bringen .

Gröi, »» « erdie ^ ttmöalichteit M » « übrig «.
acwIis « iU»att - V ertrctee .

Näheres durch Herrn !» « !, «' am
kommenden Tonnc « >,ta «!, den 17 . !v >S »z. im
Hotel in ^ arlör « »!«. AUü7

QskrstSlIsr »
tttn lsnsdon ii . Msilokoi »

kltis » v ir j « : »vkoi »

Stsilt . ^ ndvStssmt

TskpZngepsti ' sKs ItZ « .
S27K74 . 1251

S nrirn .' ftnic
Die >el ständige Leitung der GeichaftS -

ftelle für den dort . Reg .' ^ ezirk einer erltkl .
Gelelllchast . Verbund , mit LadreSeinkomm .
von mindekt . S» Mille , ist an solv . Oerren od .
stirmen zu veigebi -n . Erforderl . Betriebs¬
kapital ca . üZW B !k.: geeignet snrKoufleute .
Beamte . Offiziere a . D . » Iw . Ofs . u . li!. ,>. :i «4

Kur Mauufakturw . und Konfektionsgeschäft

W'i 'ÄuIsji »
das in Buchhaltung . Mafchiuenschr . » . Etenogravbie
perfekt ist . per 1. Aoril geincdt .

Off ert , u . Nr . 11 l7 ^ an die „ Ba " . Presse ' erb

A « m Bertrieb eines H «rr «nartl »elS an
? rivate , Büro ? . Vereine . Schnlen sucht arSftere
Vavierwa «eniabrik redegewandte , besser »

Neisedamen

Wegen Berbeiratun »
! eS jetzigen Ätädchenö
wird >iii tüchtiges

Möschen
das selbständig kochen
>on >ie sämtliche Hausar¬
beiten verrichten kann ,bei guter Bezahlung und
Berosieguna auf l . April
5 » . I » . « «sucht . 88N8
ES wollen ssch nur solche
melden , welche auch wirk
lich lelbständin sind .

e <»i1>v «« str . 42 . 1

aea « Kode Brovills » . Der Artikel bietet sichere
Existenz : auch als Nebenverdienst ho en IY?winn .
Vergebung erfolgt bezirksweise . Inkasso mu !;
übernommen w . rden . dai ' er Bürgichaft oder
Hinterlegung von MV Mark erforderlich .

Angebote unter Nr . >>Ä7a an die Geschäftsstelle
der . Badiichen Presse " erbeten .

« Lsirriktiil u . « ^ «sr ^ sr ,
die ssch mit einigen hundert Mark einen gewinn »'' ringenden Nebenverdienst gründen wollen , senden
Zhre Adresse unter an die Ze - tnn « « -
Vrrpapa , da - .̂ cntra >e . « eidelber » . tlüio

Ich suche zu meinen
2 Kindern s ! u . ki Jahre »
ein einfache ? , gediegenesAräulem
welches nähen kann und
W' on in folch . Stelle war .

Offerten mit .̂ eugnis -
abichriflen u . Bild unter
Nr . li >S^a an die . Bad .
Dresse erbeten .

>̂ ur Pflege und Geielt --
schalt einer leidenden
Heine , wird inugeS

Mädchen
auS gutem Hauie für
sofort in Dauerftell na
peiucht . Angevote mit
Zeugnissen . Photogra¬
phie u (Sebalts ^ nivrüch .
find zu richten unter
Nr . 10>Sa an die . Bad .
Presse " .

W . , zum ! . Frl . ,
in ESuglinnSpfZege und
HauSH -' lt bewandert , z
baldigen Eintritt nach
AruuUol geiucht Höh .
Wen ^ lt . für nur ernste'̂ ewerb . mit aur . Zeug » .
Angebote unt . Nr . l ^gua
<°n d >e „ Bad . Br « " e " .

Tüchtiges ->-<1-.
Zimme mädchcn
für sofort ge -ucht .

», « t « l Nassaner » of .
KrieaSur . Ü8.

Zm Nähe » » . Behandeln
der Wäsche bewande teS
gut empfohlenes 4W8

zum daldigen E -niritt in
guieS Hau» a« i » « t.
Sabrika t Diesfe -idgcher

Backistrai »« i>.

"aS etwa« näben und
bügeln laiin . auf I. AvrU
gesucht . Borzust. vormitt .
bis 1l Uhr. nachm . von
4 Uhr an . 0r . Aaudsr .
Kniserftr. l «S. « l ^S

Suche einfaches , gebild
Fräulein alS

Stütze
bei Kamillen - Anschluft ,
Selbige » muk gut ko » en .
backen , einmachen , nähen
können uno iebr um -
sichtig sein . 2 Mädchen
vorband , .»jenan .^ ebenk »
lauf . Bild und ivehalt ? »
anlprüche unt . Ztr . llvla
an die . Bad . Presse " .

enanol ., Ai— Jahre , zu
Witwer aufs Land oe -
,» cht . Ans . u . Nr . BI -ik78
an die . Bad . Presse ".

Ehrliche » , anständige »
Äkädcheu

findet angenehme Stell
bei Kamilienamchluk n .
gutem Gebali . 4IS >
Serrenfirns !? N8. 1. St

Wegen Erkrankung
meinc » Mädchens fülle
per sofort oder baldigst

in tüchtige »

Mädchen
bei hohem Lohn und
auter Behandlung ,
« a «r . Ka,i «r «. IM . II .

Mädchen
für Kocht " und Haus¬
arbeit , wegen Verheirat
des ievige » . per ^0 d .Mt
od? r 1. Avril aeincht .
->!ur ivlche mit guten
Einpiehlunzen wo ^. sich
melden . 4 ^-jZ

>,rau -b . Bi «!sr .
paiserstrafte L^3 .
IPariümerieladen .»

Sldrnü . Mdchtll ^
ver fowrt oder 1 . April
bei gutem Lohn u . guter
Bebandliing gef cht. « b
Süß . " m ? iadigarten l . il

Kinderl . ,>^ milie incht
sofort od . l . April ordtl .

Allei ^ mädlden .
Vorst - ll« .Sried ? » « r . S. II .

Achtig . Miii»!! !!»
für Hausarbeit tagSiüier
gesucht . BüijZl

Wilbelmstr . 45. II .
Hur unseren au » ^ Per¬

sonen bestehenden Haus¬
halt suche ich ein tüchti¬
ge » , ordentlr e §

Mädchen .
rau R - bb . vr Schilfer
alddoruktr . 1!>, 1 Trp .

IKj . . M . Mcdchtll
das fchou in bess. HLuiern
gedient dat . bei guter
Verpflegung und Lohn
zum I . Äoril aefuchi .
Borbol - ftr . ^ . i ! B ^ 7»

Tüchtig. Müchev
für Küche « u . Hausarbeit
, um l . Avril gesucht .
>« l37W Soüem ' r . 154. II .

UWchm - GtsllÄ .
Hleikig - S . ehrl . Mäd .

chen »i' r Hli » Sar ^ eit iv -
fort oder «Väter gefncht .
4W La ««,nsrltr .

Nielzgerei .

uiÄtik " Mävche »
wird zu klein . Famil . ge -
luchi . ^ r «uDo « änenr -' t
Atrchbsegsr , Gabkl ? -
berg criir 4 . B

Schlllevl !. UDlheil
für Ä- !i Sidi . evtl . für
vorm . gesucht . B87 .M

Kri aS r 23 ' . II IkS.
Anständige , saubere

PMfrKA
mit guten Smvfehlunaen
jeden Tag auf 2 Stund ,
gesucht Zu melden
W - ldstr . M . II t207

88«?

Os/ea/ ' Kc/i/Z/ing '.

^
» eis )doÄsnto ».

ftriiulrin au » gut . Ka¬
mille sucht Stelle als

EWsllliBime
oder als Stiitz « . geht
evtl . auch in bess. frai ^ n^
loien Hau ^ l' gli . AiUeb .
unter 'l ! r . B » l4t an die
. Ba !>. Presse erbet .

Kcschäflstochter ,
» ette Erscheinung , im
Verkehr mit jedem Pu¬
blikum gewandt , sucht
Stellung in einem Laden ,
am l ebst . LebenSmittel -
branche . Seil Angebote
unier Nr . >? gIZU an die
. 5ad , Presse " ' rbe ' en .

Möbl . Zimmer
sof . zu verm . Äähringer -
str . I . K . Strand . B » >89

»i.
Av-MSVI . Ärmmer m Z -

Ws . Ml . .WMer

sofort zu vermiet . B8 !>Sl
BiSmorck ^ rahe ld .

M -' Ns-rrix 'N. Limmer
z . MöbelansbewaSreu zu
vcrmi :t : Kapellenstr . 42.
parterre . BNÜ6S

Wer tauscht
schöne Z-Himmer -Wobna .
iWcMtadi » gegen geräu¬
mige 4- .̂ lMMi' rwol >n» !ia .
Ang '.bote u . Nr . B1S4LL
an die Badiscbe Presse

mehrere Jahre i . Staais -
tienst tätig , snciit SteUg .
Angedote unter BlNM
an die „?zad . Presse " .

xver tauscht
kl . Part .^Wohn . o ' er kl .
Lad »n m . Wobng . gegen

Zin »»» «r mit gr .
Küche ein Havunplav .
elektr . Licht u . bill . Miete .
Ä !>gcb . unter B1S76U an
die „ Bad . Presse " .

KleikigeS . ehrliche »

Mädchen
bei gutem Lohn sofort
od . l . Avril geiucht . 4IKS
Koiierftr . öü, 2 Treppen

AiiMlidiges Fräulein
>ucht B schäftigung zum
>« « » irrew od . ähnliches .
Äugeb . unt . Nr . BIS7 «U
>>n sie „ Bad Pr sse ".

Aeltere KZltm
tüchtig im HauAnlt . sucht
aul 1 . Avril Slclle in
lleinem vaushall . „ AN.
geböte unt . Nr . 42S2 aN
die Badische Presse .

' ! « »»> «
meine moderne , große

4 ^ lm - ier .Wol,nuna
gegen gleiche von 6 bs 7

Südwcslli -idt -
lage bevorziigl . A.ng ?b .
um . Str . BI5730 an die
Badiswe Presse .

TMGsiich .
Wer würde eine t« b«»

Gartenstadt -Rüvvurr gc-
leaene ü-4Zimmerivohn »
geg . eine «-Zimmerwo » .
nun «, 1. Stock , in tk« rl »^
ruhe izentrale Lage )

Antrag , ssnb z« richte »
unt . Nr . B87I .7 an dt »
. Bad . Presse " .

WohnuMslansch.
2 »Zi « l « « ' « ohu » . i«

Aelseutired « « i »
t« u t!»«», s « k« » t gege »
eine Wohng . >n Bruch ' al
Krankfurt . Mannheim ,Karlsruhe od . sonstige «
größeren süddeutsch . Ort ,

Anfragen erbeten an
« asubi » . Bruchsal SS,

Ä

Laden
mit N «be « ra » u » »de«

Keller
zu « i «te « « « sucht .

Ana . unt . Nr . l57 »S
an die »Bad . Presse " .

mit 4 — K Zimmerwob -
nung in uter Lage »«
mieten gesucht . Angedvte
unter un die liie «
ichäfts » . d. . Bad . Pr - sse ",

1 bl» " - nt mLvlte « -

Fimmer
von Ig . , grblld . Ev :vaor .
ohne Kind . , ans l . od . IS .
?wr «l . Lage Tüdftadt . ae-
sucki AngÄ > m . Preis¬
angabe i ' nt . Nr . D1ZÜS4
an di e Badttck " P resse.^

Jlina . Herr iNeiien
sucht ungen .. möblierte »

Aiimmsn
ver loiort . Angeb . unt .
Nr . 4W» an die l^ adilch »

iKivve » . leeres

Zimmer
oder bessere Mansarde ,
möglichir mit »>a » . von
tg Ehepaar zu mieien
gelUcht . Ang u . BI >74l>
an die . Bad . Presse ".

)s> >i ' iz. in verkehrsreicher Lage , möglichst
. für saubere » EngroS -Geschait iG .m.b^H >.
?t nd - r Inater aesuitlt . Angebote unter

erbeten .

ea . ?l?- ZVN
Zentrum . rt . . . . .
per loiort oder später s « s« -t»t .
Nr . BI27S0 an die „ Bad . Press »



Weit« «
vadlsche presse . Skr . 12 « .

Nntzhglz - Perslelgeriiilz .
Da« Sadische fforstamt KarlSrube -Hardt verstel-

«er« jewetl» Iran 9 Uhr im ..S-dü>»eubauS" bei
Karlsruhe: 411«

1 Au, DienSta « . SS . Mir » l. N aus dem
.Bannwald uns Sehinivald " : LS Eichen. IS Rol-
»u» cn . 1 Birke. ZV» Forlen, 2Z9 verschiedene Fich -
tenflangen (Forslwarl Barel in Wclfchneureut und
Linker ln Teutschncureui»: au » dem früheren Wild.
Part : 2Z0 Forlen. 2 Eichen (Forslwart Bauer im
Z^alterhauS und Hetz im Parkhaus) : aus dem' Eichen.»v» ,S Es-ven . 1 W ymutS-

Nefer. 2 Fichxn (Autleher Slober daselbst ) :
2 , am Miilwxch . 2Z . Mär, l. N>. aus den Hutve-

»irken der gorstwarte Bauer im DchaiterhauS und
Sunt tn Eggensteln : Zl9 Eichen. 10Z Forlen.« utzlig « aus « erlange« durch das Forstamt .

CtWmhl >! z ' Perst ? igerung .
Malsch v«, -
dem Plah«

W« Gemeinde WaldvrcaiiSwrler ».
Geiger« au « de>m Gomeindcwwtd au»-u>chftehende Hdlzer:
! « m Montaa. S1. Mir » d. Nl vorm . Kl» Mir:« wichen I .- IV . Kl . von Z.ZS Fm. abwärts.I ! « i'chen I —Iii . Kl . 12 Rotcich.-n V . » . VI . « l ..
IZ Fichien. und Lärchenftangen IV . Kl . HZ Bau-
II . Kl .. 82 Hag- m»d 127 Hopenstingen I . 71 II -,« III . und ZS I V . Kl . ,ern«r 6» Relwfähl« und
» Vier eich. Nuvhol «.
IZ . DienSian . 2S. Mär» d̂ vorm . ^ ly Nftr :
.S Eichen IV .—VI Kl.. 104 Lärchen- und Tannen-
Kamme I V .—VI , Kl .. <« I» N u . »ann . Abschnitte
I — IN . Kl . von 2 .Z9 Fm avwärtS . IS iärch. Bau-
I . Sl und 4 lSrch Hagstzngen Die Zusammen-
kmift »ndei jeweils vorm . S Uhr beim Rathausflatt AnSzüge werden nur aus Verlan««« und
« ebnes,Ige B . stellung angeserNgt.wald»rea «»weler den 11 Mär» 1921.» a st . Bürsermcisler
ZkMia Karcher. Ziatschr .

Schreiben Sie
schlecht

dann vtrd «ss«rn Ei « doch
Ihre ysndschri t
durch den dekannten Sve-
jialisten : r . V » vlr .Karl »r«b«. L« isiiigs>rNr . 7«. «Honorar »5
Taa «s - u . « bendlarfe .
«Deutsch. Vat.. Nuudlchr .»

«« - - - . .»aswLrts tri « lich . «

KttM ZrrüMn ;

Kran .SM»Ätallentich« vanttch
vrsolg i» W Stand ««.

«kosten , Ritter ».
Anmeldung«« tägl. » In -
,« l und Klassen. ZS0S

Kvrn «rstr>k« »n

NakurwetN'VerUeiqerung
tn Vnd Tiirkkietm .

» ««„»«««. d«» ZS. M »r« l»z>. « ttt »aSt Übe. Im Taole der Win >ergen » »se >itchaft»ealnnend. iälit dl « Firma
? » . Tiltrikh Nnchf .

W»i«a«t i« Bad <rvr « ,«iar
versteiaern : »15a
V Slll » und » Holdstil» ISIS er Welhweire

« ob« l !«>«»» iowl «
12 Stttit IVSUer Rotweine .

O««»« ta « : am ^ I . MSr, im BersteiaerunaSIokale
? isten »» D ^eosten .

>M > W iiMM - N M >
«i»«» Lr »iOd» «^»!»oz» »a 8tuttg»rw

u .kA (j .m .II»1d1»dreskursyv
n, » i»ol>ul» > ov - i-reslsv ^ili» . kymnasium
V»rl>«r« ili»iz »at »II» Seiinwrvsuiil ?« » «Ivzdil.
Xditiie . ^ Vedsn MOV d«»t»o >I<'i>

Ve»t« V«ri>tI«">»>>5i»»I viiterkrinAlliix^ klmriu krei ^
, l ? t«« vexliRnt 1 «. >prtl.

Xi48

»Icker uoa uoscaäillioli.ikrwl ? in L ^lunilo >), 4LS4N» I^ o- k! ureii Idlutnilnencl — «tkrksvcO
kiob . Lekneiäei ' , lislzsrzlr . 4V, lel . 1741 .

Lvrvvkrell: Vorm dl« 9 Utir u I —< vnr .As-lüdrls« ?r»x » . 21 ^ndr« kier

lakoll» ? »«<:KIu5««» unser« l>s»» mt«.uWek»s<?«s
>»l un « r 1°szti>v »r»nl»rer vexin ^ »k.»b» 6es
> rlik«I, 5ckn«I!zi«n» ru räumen. >V>r ssed?n
un»er» li« lSn6« ru «ullerorrlentlieii der« d-
k»« t! ien ? r»!sen in unsere Ultx!i»sler »k un6
empkeklen, von kiezer seltenen (Zelexenkeit
r»»ct» un6 »u«iiedi » V «br»uck ru msck«n .

In ?r«t « kommen be«on6»r»
» melanzüge . Kreitz !« Mi >.

mimend osev . risnsHzUilen .
»na 8ve!iin .

llnwlio !« . süerkrt .
Vir I»cken unsere verekrlieken Uitxl «<Zer »um

ge,ucl>» unsere » I.»x« rs ein.

Xziflsruko , I. »ute »'ds »'gsti 'aga 3
I 'extilvsren -Xbteilune
t? nxsne 6urcl> «len llok).

V» '<»lls»i «i> , »n S— Z unii Z—k vkr
L »m»t»g» »on v—1 Ulie. <227

k . klllM
Out ?! !>Iackk .)

?l>II!l!s- I .ükIlllsZ !!llilzWz !!
^ slcZsir . 89
? elokoi , AI ?

eiupklvklt «Ick Im ^ v-
kertisvn . ^ usdvssvrt ,
uvck Xulmsoks « von

ftlarkisen , 77g
Sonnvnsto » »

Vorkklngeo .
toi Vimzeli ! l>:!Mmii:s!>!zs

VUzte ! » -

8c ! uijtti » uster

Mr «//sse / <oe/e//s ro»«/
a//s on«/srsn

e/si- La/z« ,
^ rkslilicli de>

Lesclivv .

Strümpfe
lverd . t« : eiw» hergerilbt.« axr ü Mk. 5 « le. karl -
Iriedrickstr « s>e S . B«!

kö !> i>sSzn !ii !,ö ?
lisiiflieckeii »sz»
l.oftzeli ! siil: !,e

HU ermslZlzten ?rei„ n

kep,fg«. rsn « « ril «n
prompt « rleäizl .

kbkl
'
llgl

'
lll

> üm» i«n,lr . S7 u. KS .

Kaute u vsi -ksufe
tllolaaa?»»tll«lrs , valt »r«»»n, VVSocd». Scliade ,vvi'ea, I<»i0rei»xv, ?«rn? lS»sr , Ala - !klastr«-
«nent«. «Zola . SIll>«r , vrlllsnton , MZb «I »ll «r^ rt . >'Lkr7i »»cdlnvn . l̂ Irictcr"̂ u>? en »sv.
<Z«S. ^ 1» ^ l>- »vil Vor- ,orkitt^t " Villi , a IU » k» '̂ r..xo^2kSft, .Kron »n »«r»a« ! I . — 1'elsson l!>-. ?>7 ^ 7 . x

kkan »ks »ssr
von Uli dl» 4l>̂> l.ilsr , Ion?n uncl sulZon verz'nk?um Wüllen von t!okn !iv8 kiseisne ' , zu weit ?urllelc

essel^ien l r̂eisea vsrksult :
Linkslllg , kS85 - lll'v88 !lMMl !g,

I .aoNnsr ^ tr . 17 leleiiion 48 <

ItovkkonlZ »
emailliert. lackiert , »«oeiaxaesebten Prei 'en» l« in« Her »« >. Not -
widnungen dilltgst.Meparatnrc « werden
dilliqu auSnesüd, ».Teilzxftluna « eftattet .

(Äartensiraxe 1» , Hof .Li °» nze isI0404

Stockholz >
JA anerbiet « StsckSot, ltan »««und yitite, )̂. t«ss«ts«rttg . S? S > avAt . 2V!W. .rsngt VrkiSI

M ) /7/e5kv// ? S/ette5 ^ Ae/7
^ o/csb ^ ecke/ ^

^ ac/iausto ^ - ^ niagen
^ Itt/2Üse Kepa/ ^a ^uren .
». . . . . ^la«</itn «a/abri >i />oul- IVaAt „0 . / . aas . « <,--1-» ^ ,. .

8vkonot «uro WSsekv u . vsi ^ vonliot

< Zsdr . » ss «
'

>- S .

in > ltd «ksnnt « i' (ZusIltZt .

v »d»r »ll m d»d»a .
S0Sa

xvnstl . vlumsn
lZTSi»LlStter uncj kestsnclteile

V . kimsi » s « kk .

bad >t<t»en StAtioiien zultt Tonnen , "»robsew »
j na » Älercinbarun «.

Papierholz
Ich ««»mittle tllr Vavi «rtab » ik«n ldsn tri » ta« s von Vavteedol , «ea«« l

Orovttion . Amtli « « Fr/ >chtdri« 1e , I
« rrlad « » « nd >t, «rsa«d « il» iid««» l
nomnen . g?Sl I

j Kar ! Stelzer . Donamsching :n . j
Telefon S, .

Drahtgeflechte
und Si « b « , sowie Re -
»a »atur «n ,u äuberit
billige » Preisen. Ivl
^ IV.? « l . ?^ 7. « ranerstr . 21 .
soat « u . Spe te «

Karlofseln
Dickrüben k

Ken u Siroh
kaust u . verkauft

Heinrich Deichrnstlm ,
VandeSpro ?>ukten ,N«» lt»sal. Tel . ür . M .

Prima G de burger

drtitbuckelig. Schlapp -
odr « n . lanaaestreckl . outeKreller. kreiStie - ärztlichunteriucht. leuchenfrei .I « derSeni »u »g wirdlSe-
iundveitSartest beiaesUgt.
ti-8 Wochenalt liM- U-t0 .«»- l«

IU-1Z .lü- l4 I
»t - IV .l »--. i>

L4»-Z8>>
Z8i >-!l^0
Z2»-^7»
.17U-42U

^ « riand geg . Nachnahme
nach allen Siich '. ungen .lSenaue Stat >onsa >gäbeeiwrderlich. Für lrdcn>>e« nku !iftw >r ?>«arantiert .
Zteelle '̂ e ^ ienung . VieleDank'chreiben uns !>! ach-
^eueUunaen . GünttigelSelegentieit für Wieder -oerkauf« r. Man achtegenau auf den - Nauen

E» weln «-R«rta »d,tt » l «, - >! i « denth » l .Sl » ft«rftr«be

lvl . te aucsHneiden
u . ausbcwahrcn )

IkW - 1 . »Mlil ' l
wie neu , sind sortwähr,
iu haoen von 8M > a '
Dalelbst werden bieva -
raturen sa»mäi,nii»
ausgeführt. St «u - -!»»r -
^ i d̂tnns . wie »5nia >t-
lieren , U - r » lckl«nainnerhalb 8 Tagen,»apellenstr . >̂ . p . N7

Niltech ll. Äsküttisch.aut bürgerlich .Durlncher Uee ZS. L. St

Heirat .
Wünsche mit ^ räul. od .Witwe ln> 2 knnd . nichtausg?schl .) u» Bcrbinüg .
»u treten ,weck >z bal-c«lg^r
Heirat . Bin 40 A . alt
u . habe eine sicher« Stcl-
lunia . Angebote unt . Nr
B13710 an die Bad . Pr

tzeiraten !
aiiv ersten Kretsen ver¬
mittelt strcng reell : i5r.Berta Schneider. Adler-
ltraße 5 . Karlsruhe Rück¬
porto erVeten . B13712

M >Mv!

p««l« i»t S «ldtt » «ber
ohne iLorlves . t« jedervöh «, gegen alle Sicher¬
heit . d . «vet >«r . Leopold-
itruhe 2», pt .. h . Leopoid-
ichiile . Rlickv erb.

Tuche ilir eln L .rndl>aus
Mark

geg. jöbrl . Rlla,ahlg. Au
erlragen » nl Nr . BSVl ?
in der Badischen Presse.
Nlmger . tüchtiger Kaus-

mann sucht ». Geschüsts -
grünvunq

SM MK.
als Darlehen aus 5 Mo -
nate gegen hob . ZinS u.
gute Sicherheit . Vermitt¬
lung Pavierkorh . Ang>
böte nur aus Privaikrei -
len unter Nr . B1M92 an
die Badische Presse.

nur au» vrio . Hand geg .
hohe .'iinsoergüt . und
vünktl.Rückl. von KaUfm.ort »i! lethrn o « i « cht

Kngeb. unt . Nr . !M87S .>
an dt ? , ^ ad Presse " erb .

Zvvo Mark
gkg «n n- fache Sicherh .,
III?« ÄinS von VelchüftS-
mann »u leiben geiucht.Monatl . v. Rück»ahl.Nur Seloftgeder - An¬
gebote unt. Str. ^ l57SS
an die „ Bad. Presse ' .

Konditor
Z0 ?Sobre. kath. . hübsche
Erscheinung, m . grökerem
VcrmSgen. wünscht miteaw . k?rSulein , 22—27 K ..vermögend. HSuSlich u .gcschSiistüchtlg. m . guter
Herzensbildung »WecksHeirat
in Briefwechsel ,u treten .Angebote in . Bild , weich ,solort zurück , unter Nr.BN732 on die Bad . Pr .

Seiratsgesüch .
Jg . kerngesund. Mann.Z0 A<>hre alt . ged . als

Feldwebel , m . gutgehend,
eigener Bäckerei u . Wirt¬
schaft auf dem Lande.Babiistat . , such» ,w . bald ,venat die Bekanntschaft
eine « gesunden. geschSKS-
tüchligen FrSuleins mit
tadellosem Charakter im
Alter bis »>i ZV Iahr »n ,
Strengste Verschwiegend.
N' gesichert . Vermittl . ver¬
beten AuSsührl .. ernste
Angebote erbeten unter
Nr . 1N24a an d Bad . Pr .

Osterwuusch !
Jun ?er Mann . 21 JahrPr vatsekrctkr « in «»

grSheren Werke ? tu
M >tt« lba >« n . w'inscht
Zwecks «vä « rer H « irat
die ivekonntschatt « in « r
jungen D ^m « m Alter
von 1S - L0 Iah »«» zu
machen. ^Erlisia « m « tntt . « nse -
bot« mit ld, »a» «u-
rtick« rltattet wtrt». unter
Nr . « 9I4S an die . Nad .
Presse erbet«» . Ditkr .Ehttnlachtl

^ entikt mtteigtn « «.
Praxi « in n « tt« m '̂ e<
»irk» s«Lötch«n . 28 J «br«,«van « ., wün cht die « «-
kanntichaft « iner iungenDame, nicht über a Imusii.,v. d«tt« rem Welei .

Wtiks Heirat.
Zur Damen auS guter
Familie » . einwandfreier
A« rgang « nbett mit etwa »Bermvgen. auker guterAu» st« uer kommen in
i^raoe . Anonym,wecklo » .Ätw« rd « -n « erm' ttlunav« rd. B« rlchw.. Ehren-,
.-ju 'chriit . direkt, od . auchdurch Eltern mtt Nild unSd« r Aiigaven u . B9I4Sandie ^ ad . Presse"
Kreolinvalid «. Inn «rlichl« ' N« B« rl ' tzuna . 24 I
wünicht'^ " "

zwecks Heira
m . « in «m Fräulein gl«iib« lter » «Witwe mit l Kii, !'nicht an ««teschlnss,n> , »« riefwtchiel ,u tr «t«r .^>U ' « rnitgrm. Offertenm . MI » find unt . 5I854Xan die Ge,ch»ft» ftelle derPrelle,u richten .
Suche für meine Schwe°trer. 2S k>ahre alt . lath .,giofte. schlainke Figur

lüchifg tn SauSdalt uiw
Geschäft , passenden Herrnt» ftcher Postiion zwecks

Heirat .
Angebote mit Bild erde-ten imt . r Nr . BSSSZ an
!' ie Ba^ fch« Nsesse

vliemunlS .« <le!nNed?n»e a-r>n,Ende Zyer . stattliche Er
chemung jchuldio« ge-

ichieden (nur kurze Hctt
verheiratet », ohne üi»d«rmit t -Äxtloser A"Sstev«r.!>e>zsnSgnt'-m Chrrakter ,iutt-t Vervindung mitHerrn in gesickerter Stel¬
limg zwecks Seirat. Nö-
h -reS unter Nr. B1Z028an dte Basische Presse.

Heirat.
Kaufmann. ? 1 Iabre-lt . wiin,cht Vr >e ?wech >elmit n« tt»r. liebev . Dam«

i " « u, .' ck Verhältnissen.Oksert. unt . Nr . ^ >>«>14zn die . ^ adifchePresse " .
Heirat .

GoschäftSm .. kath., Z4?f- ab! . vermSj,end. etil
f?auz ai 'tgebd. Geschäft ,iuckt S.l ädchen Lebens-^es5hrttn , verni ? gld. ev»
wünscht. Ainiebote m->tBild , das wieder zuri' I' -erstatt . wird ll. B13U2an^ d-iê BzUf» , Presse.
San»weikcr. Schuhmach .?H ?k. alt^ms ><»>n L <mZ ê

wüirsch , init FriNileln inBrlesw . zi, treten ,-weckS
Heirat .

Angebot? » . Nr. B1?W0an die Badrsche Presse.

Mebildet . Fränl . S? I .." u». ant . ^ amil e . -gdel .WohnilnaSeinrichtnng
^ » rvermö» wünf-̂ t mitBeamten o « r ĉ eschäst ».
M -- NN in Verbindung »"tr «ten ,weck« Seirat . Ossunt . Nr . ^ 1. ' ' in on dt «Ereile erdeten.
Heirats .Gcfnch .Stredi . . tücht. Mann .I - alt . in gesicherterveb . -Stellung . an "en «5r-'cheinung. aulrichi.. »>>rlChara t . m . «!>—40 MilleVermvaen, sucht t.i « ^ e>
kannt ' chakt « in« » k>»td^ räul - inS oder Witwe
>o ne Anl -ang « m . outem
l^ darakter u . Ve ^mSaen .i^ in '-eirat tn Geschäft od .Vandwirtsch benorzngt .Ernstgem . Antrag« mitBild unt «r Nr . VS 'Aii
b « förd . di « d . Presse ".V« rschwi «a . Ehreniach -

«»ebild ^ räu >. SZJedrauS aut . Familie l>. ^ n-
» ene m . Aeub , t -icht . imHauehalt. K«,t . » emüt,m . lN >VO Mk . Vermögen
» . Wäschen » » « . wünicht
ä t.< o > tsltuiert. Herrnbi» »u 0 Iahren zweck»

Heirat
k«nn . ». l «rn Oss .u VIS5?8
n d-« . Bad. Vr - ssi "

itrl . . Ans. 4N au» gut.Famili « mit häuSi . Sinnund , ut . Ruf , intt « iner
vollst, schönen 4Zimmer-
wohiiung u . 1 Kind , für
Sa » gesorgt ist. fucht fichauf o. Weg« mit Herr »tn sich «r ?'r Stellung . m >t
« utcm Cvarakt« r . welch ,
ich nach ein ' M wirklich

gem. Heim sehnt, alSoald
zu verheiraten
Nur « rnstg . An r a« «r-
» ittet u> t« r Nr . NlSdlli
die „ Vaoifcht Pr « i>e " .Anonam »weck-o »

Junger Mann. ZI I ..
evg ., wünscht

Einyeirm
in jedes Geschäft . Witwe
in gleichem Älter mit I
Ktn,s nicht ans ' eichlcifen .
Diskretion Edren >ach « .
A naebote mit Bild 'wel¬
che « sofort zurückgesandt
wird ) unter N : B1IM2
an die Badischi. Presse
erbeten

v« trai
Witwer , rath .. Sandwin,

54 Jahre , mit ungeiahr
SbvllU ^ Veliuögen -
oa alielnilivend d ĉ Land,
wirucrail an, ^eg . ve>> ^
zurzeu hier bclätiit,
mhchie ssch wledn a .it
Frl. oder A '. twe cnilvr.
Auers glücklich verheira¬
ten. Briefe l.rbitir unterNr. B1L.̂ c> an die Ba¬

iich« Preise .

F .

Iluj« !

^ ^ / //o /
AN»

SoniletsstSole «itnSlje !» -Mi
ISK2 »e«r . l^ lv»t«vt!ule mit Lotiii erdolm

ttanösls - Abteilung
! »Isdres « «a»Z NjUdIsdr «» > I^«r«oXuqUilänne

>?» »äwUioken Z'aoderv.
Lpracieo .

VViL8LN8eksftl . Abteiig .
y Ledal «. Vorder , ktvv « >
»a5 » i!o8edylprükllv? t'u ejllkvdiieö - >I !ed Abitur. — 2eitxLv !vv.

korgfSiti^ Ueb ?f« cliung u. ?rri «l>>mii . Lei« SS l«kr»n « I» »Herde»! «"
! rr . o o « Luis Verpk sgung unö Unt «rdr !i,guai. ?»r!i . Lpzri . frei.

!>Ieu^usis >ims : 14 /xprii >!»21

IMM kW ?U8IIUI8ciik MNM
' - n ^>' rr> IIk>!!me Iiyks^n err .elt c!>e Dlir^vio .etl-'llieriip e ii»l lvüosti c ier t- ö .i«n>oi>n« - Orizin»! II» n«u -

» >i»r It» ^ptke^tslclor 6er ilockxebirxülcureri, noeli Lrlol»«, » f >̂ --r->n .-! ^ r » rikdeit !> '- '>d >« >en.

lvon ^ rrt «u-xt.) k^ittiirke .IIrunckil«. I77l—I Mir unck Z—g vnr . — ^ in « >>»»i«« tr '»» Li «» SZ , II .

Rhr Pafzbild
in wenigen Minutcn .nur
>m Pl »» to« r . - « t « l «r ,Herrenstrah« »8 V8S85

vstterrei ^'ür Talcheni . , « rftklailigGrund » Oeb«nich «n.Sil « atd, r« 5 « 2«.

M » ta0d «tt »n.
Ltohtdrahlmatrayen .

Polftir an Itderm«".
kaml frei . ljileo « tb^'adrik. S»dl l. I :üi.

fächs ^ei
^ srlst - uks — ? s ! splion 1953

empkieklt sick im kerben von Herren - un6 vsmenlcleickern.
tieuen 8toskcn, Möbelstoffen , VoikZnxen , leppiclien , i^zn<j -

»ckulien , fecZern in jecler färbe uncl n- cli Muster

Oiismisclis Reinigung
iür Zerren » un6 Ozmenlcleicjer von clen einksctis'en bis
?u clen feinsten OexenstSnclen , Vo »iiinxe , Neclcen, Ko6en -
teppiclie , k^anäscliulie , feclein vve clen in fsckLemssser

V^eise xeieinixt

I^suwsseiisrsi
für Krgzen , ^ »nsclietten unä Nemäen in unübertroffener

^ uslüiirunA

t. sclsn isi 'sllsn Ltsclttsilsn
^ ULwZrtixe ^ ukträZe
^ skiZe preise g.

ver6en prompt erlräigt
Isäellose keciienunß

Ihr « oit« n Hitt « werden
wi« d. Irlich nnf« earbeit« t
.et i>»au Ko nmttller .
Nankestr >2 IV . V8!XI?>

Fli« VsrelnSteit « : >»«
Lu tztiveijtt . Scheibev
»c., evtl. auch letdw « le.
!I» b/ » »iwsili Waiditr 4

Fl»cht>ina «fra» nt^
noch W» s» « »um ^
Waschen und Suse ?

Nra « ai «»» M ,an. .Sronenstr . !8.

lapeten
in reichliZltlgstor Nuswahl . von der dlllig5ten prsiÄag« »n.dszonder» orztklsüigo Muztor der modernen DchtunA
nach entwürfen von : profes; . fschrenkzmp , Nufsee » » ^ '
Xlelnhempsl . vruno Paul , v5k ->r rrelchel . Prlnk -
lvlIlielm . örSfin ! tormsrn . N. V. « einzderg . 5chaudl »

«mpfel, !« , :

Neger L Msttyes Nschf -
lnh . : MV. Mes « l u . « ich . vecitir

rspeten - Zpeiisl - SeschSst
femruf : t78Z . Kslserktr .
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